


Selbsfbindesystem der durch*?). R. Q. M. und Aus- 
landspatente geschützten Permanent-Ausgaben mit 

Schraubenheitung zu Mk. 16.— bis Mk. 75.—

freiwillige Anerkennungen
sind während derzeit vom 20. Februar 
1904 bis 21. m än  1908 eingegangen,

smSiJil* täglich 2 Anerkennungen
und zwar sämtlich von Besitzern des Schaubetc- 
Albums, weiche auf Grund teilweise fahreiangen 
Gebrauches sich ein richtiges Urteil über dessen 
vorzügliche Bearbeitung gebildet haben. :: :: ::

Album-Decke. Album-Text.
Selbsfbindesystem der Ausgaben. A bis F zu Mk. 70.— bis Mk. 210.
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m  er sfln ze  Ich m ein  A lbum ?
Die Frage der Albumergänzung wird von den meisten 

Albumkäufern als eine ungemein nebensächliche behandelt. 
Mit dem Kauf des Albums glaubt die Mehrheit alles not­
wendige getan zu haben, und erst nach vielen, oftmals 5, 
6 und mehr Jahren, wenn die grosse Menge der inzwischen 
neu erschienenen Marken die Sammlung unübersichtlich und 
in vollständige Unordnung gebracht hat, wird der Frage 
näher getreten. Meist aber dann zu spät. Sei es, dass ein 
Teil der erschienenen Nachträge bereits ausverkauft ist, 
sei es, falls ein anderes und kein „Schaubek“- Album in 
Betracht kommt, dass folgerichtig anschliessende Nachträge 
hierzu überhaupt nicht erschienen sind.

Jeder Sammler, der nie wieder umzukleben geneigt ist, 
vielmehr seine Sammlung für dauernd in seinem Album 
untergebracht wissen will, sollte sich daher schon beim 
Kauf des Albums die Nachträge dazu sichern, zum mindesten 
aber seine Adresse als Interessent für dieselben vormerken 
lassen, damit ihm deren Erscheinen regelmässig unverlangt 
angezeigt werden kann. Auch der Briefmarken-Sammler 
muss sich mit dem Gedanken vertraut machen, dass jede 
Liebhaberei, wenn sie wirklich dauernden Genuss bereiten 
soll, zu ihrer Fortführung einige, immer wiederkehrende 
Aufwendungen erheischt, und diese bestehen beim Brief- 
marken-Sammeln eben in der Anschaffung der alljährlichen 
Nachträge mit den Vordrucken der neu erschienenen Marken.

Diese Nachträge erscheinen regelmässig im April (in 
diesem Jahre bereits zum 24. Male), kosten je nach Aus­
führung Mark 1,80 und mehr, und enthalten die Neuheiten 
des verflossenen Jahres. Sie schliessen sich lückenlos den 
einzelnen Auflagen des Albums sowohl, als auch den früher

Verlar des Schaabek>ilbuin. 3
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erschienenen Nachträgen an und ermöglichen dadurch eine 
ständige und mühelose Fortführung eines jeden Albums.

Die Ergänzung von Briefmarken-Albums kann bei 
Benutzung der Nachträge zum Schaubek- Album auf 
viererlei Art vorgenommen werden.

1. Durch die broschierten Nachträge.
(Preise Seite 22)

Der Sammler kauft sich alljährlich den gehefteten 
Nachtrag (ca. Mark 2,— franko innerhalb Deutschland­
Oesterreich). Der Stamm seiner Sammlung befindet sich 
dann in seinen Albumbänden, die Neuheiten dagegen in 
den einzelnen Nachträgen jahrgangsweise geordnet. Die 
unter jedem Ländertitel befindlichen Zahlen verweisen auf 
die Seite des vorhergehenden Nachtrages, auf der sich 
frühere Emissionen des betreffenden Landes befinden. 
Durch diese Rückverweise ist ein sofortiges Auffinden 
ermöglicht und die ständige Benutzung der einzelnen 
Nachtrags-Inhaltsverzeichnisse erübrigt.

2. Durch in Leinen gebundene Nachträge.
(Preise Seite 22)

Jeder Jahresnachtrag (ca. Mark 3,30 franko) bildet 
einen festgebundenen Ergänzungsband. Die Sammlung 
ist wie bei 1. in einem Stammalbum und beliebig vielen 
festgebundenen Jahresnachtragsbänden untergebracht. Auch 
hier sind die Rückverweisungszahlen wie bei 1. für das 
schnelle Auffinden wertvoll.

3. Durch Nachträge, deren Rückseite gummiert ist
(Preise Seite 22)

und die „gummierte Nachträge“ genannt werden.

Verlag de* Schaubek-Albnm. 5



Notiz-Kalender 1908.
April Notizen. Mal

M l  @ F 1
D 2 . s 2

F
S

3
4

s
M

3
4

S 5 D 5
M 6 M 6

D 7 D 7
M 8 D F 8 D
D 9 ■ S 9
F
S

10
11 S

M

10
11

S 12 Palmarum I> 12 ‘
M 13 M 13
D 14 D 14
M 15 K 15
D 16 Qriind. ® S 16 <2>
F
S

17 Karfreitag
18

a
M

17
18

S 10 Osterfest D 19
M 20 Ostermontag M 20
D 21 D 21
M 22 F 22
D 23 C S 23 C

s 25 s
M
1)

24
25 
2GS 26

M 27 M 27
1) 28 Himmelfahrt D 28
M 29 F 29
D 30 © S 39 9

s 31

6 C. F. Lücke, G m. b. H., Leipzig



Ihre Anwendung geschieht wie folgt:

A. Für festgebundene Albums. Man
schneidet die vorgedruckten Serien emissions- resp. streifen­
weise aus den Blättern und klebt sie in das Album, soweit 
Platz bei dem betreffenden Lande vorhanden ist Diese 
Einfügung in das festgebundene Album ist natürlich nur 
2—3 Jahre lang möglich, da dann der freie Raum aufge­
braucht sein wird. Tritt dieser Fall ein, dann muss die weitere 
Ergänzung nach Beispiel B., wie nachstehend, erfolgen.

B .  Man schneidet die vorgedruckten Serien emissions- 
resp. streifenweise aus den Nachträgen und klebt sie auf 
lose Einfügeblätter mit Punkturenvordruck (siehe Seite 29), 
und zwar die Neuheiten eines jeden Landes auf dasselbe 
Blatt, so dass sich jedes Land auf einem besonderen 
Einfügeblatt befindet Diese Einfügeblätter sind in allen 
Papiersorten, entsprechend den verschiedenen Albumaus­
gaben lieferbar und werden vorteilhaft in eine Decke mit 
Selbstbinde-Vorrichtung untergebracht, welche für die Nach­
träge von ca. 10 Jahren Raum bietet (Preise etc. Seite 30.)

Die auf Seite 32 bis 34 aufgeführten Permanent-Albums 
sind zur Unterbringung der gummierten Nachträge be­
sonders geschaffen. Jedes dieser Albums reicht für ca. 10 
Jahre, so dass die Anschaffungskosten, pro Jahr gerechnet, 
nur einen kleinen Betrag ausmachen. Durch diese Nach- 
trags-Permanent-Albums schafft sich jeder Sammler neben 
seinem festgebundenen, jetzt nie umzuklebenden alten 
Stamm-Album einen ständig ergänzbaren Permanent­
Nachtragsband, dem alljährlich der neu erscheinende 
Nachtrag wie oben beschrieben einverleibt wird. Alle 
Neuerscheinungen ein und desselben Landes sind stets 
zusammen an einer Stelle zu finden.

Verlag des Schaubek»ilbam. 7.
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Besitzer von Permanent-Alb ums mit aus­
wechselbaren Blättern haben lediglich ihr Album ausein­
ander zu nehmen und die Eänfügeblätter nach dem Auf­
kleben der gummierten Textvordrucke des Nachtrages 
hinter die entsprechenden Albumseiten einzureihen.

4. Durch die Permanent - Nachträge in
Einzelblättern (Preise Seite 23 und 24),

für die Besitzer von Permanent-AIbums mit
auswechselbaren Blättern.

Diese, auf lose Einzelblätter gedruckten Nachträge, welche 
in der Vorrichtung zum direkten Einfügen in die Permanent­
Ausgaben beider Permanentsysteme und in allen Papier­
sorten lieferbar sind, stellen das Endziel allep 
Wünsche dar. Mit der Verausgabung derselben bleibt 
kaum noch etwas zu wünschen übrig und das ideale 
Ziel, die Herstellung des wirklichen Permanent-AIbums 
im ureigensten Sinne des Wortes, ist erreicht.

Von den unter Nr. 3 bezeichneten „gummierten Nach­
trägen“ unterscheiden sich die Permanent-Nachträge da­
durch, dass alles Beschneiden und Kleben bei ihnen in 
Wegfall kommt. Die einzelnen Blätter werden vollständig 
fertig, genau den Blättern des bezogenen Permanent- 
AIbums entsprechend geliefert, also mit Marmorschnitt, 
Goldschnitt etc. etc., so dass der Sammler nur sein Album 
auseinander zu nehmen, die neuen Blätter einzufügen und 
die alten unvollständigen Seiten auszuschalten hat.

Für jedes Land ist ein besonderes Blatt vorgesehen. 
Es sind aber auf ihm nicht nur die wenigen letzter-

Verlay des Schaubek-Album. 0
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schienenen Neuheiten verzeichnet, sondern auch die älteren 
Emissionen, soweit sich solche in der neuesten Auflage 
des Albums mit den Neuheiten auf ein und demselben 
Blatte befinden. Jedes Blatt der Permanent-Nachträge 
führt die im Album für das betreffende Land vorgesehene 
Ländernummer. Der Zweck dieser Sondernumerierung 
ist der, allen Beziehern der Permanent-Nachträge sofort 
diejenige Seite zu bezeichnen, welche aus dem Album zu 
entfernen und durch die neue, vervollständigte Nachtrags­
seite zu ersetzen ist.

An einem Beispiele seien die Vorteile erklärt:
Bulgarien trägt die Ländernummer 8 und umfasst im 

Hauptalbum die Seiten 8, 8 a, 8 b, 8 c. Erscheinen nun 
von Bulgarien neue Marken, die in einer künftigen Neu­
auflage des Gesamtalbums noch auf dem leeren Raum 
der Seite 8 c untergebracht sind, so enthält der nächste 
Permanent-Nachtrag diese vervollständigte Seite 8 c, die 
dann gegen die im Album befindliche unvollständige 
Seite 8 c ausgetauscht wird. Gelangen nun einige Jahre 
später weitere Marken zur Ausgabe, so dass im Album 
ein neues Blatt 8d gebildet wird, so enthält der nächste 
Permanent-Nachtrag dieses Blatt 8d, welches dann im 
alten Album hinter dem letzten Blatte Bulgarien 8 c ein­
gefügt wird. Auf diese Art ist auch dem ungeübtesten 
Sammler die fehlerlose Ergänzung seines Permanent­
Albums gewährleistet, selbst auch dann, wenn Gebiets­
und Namenveränderungen eintreten. Die Ländernummer 
weist immer den richtigen Platz an. Jeder Permanent­
Nachtrag umfasst 120 bis 180 Blatt.

Nach Entfernung des alten unvollständigen und Ein­
fügung des neuen ergänzten Blattes unterscheidet sich 
das alte Aibum bezüglich der Vollständigkeit in nichts 
von der neuesten Auflage.

Terlag de» Schanbck-AIbum. 11
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Endlich noch ein Wort -*> -» 
aber die Albums, welche seit
10 und mehr Jahren keine »  
Ergänzung erfahren haben. -*>

Der Verlag ist nur noch im Stande, die Nachträge der letzten 
8 Jahre komplett zu liefern; die früheren sind vergriffen und 
werden nicht wieder neu gedruckt. In Erwägung, dass in 
dem letzten Jahrzehnte sich das zu sammelnde Material be­
deutend vermehrt, ja seit 1890 verdoppelt hat, ist den Besitzern 
solcher vernachlässigter Albums anzuraten, einen schnellen Ent­
schluss zu fassen und zum Neukauf zu schreiten,

und zwar

eines immer ergänzbaren

Permanent-Albums.
Solche Sammler, die gewöhnlich die alten guten, heute mit 

Gold aufgewogenen Marken In Ihrem Besitz haben, während ihnen 
nur die billigen neueren Sachen fehlen, von denen 1000 Ver­
schiedene schon zu M. 12.—  bis 20.—  angeboten werden, sind 
doppelt verpflichtet, ihren Schätzen ein würdiges Helm zu geben.

Auch die Überlegung, dass ein Nachtrag der letzten 10 oder 
mehr Jahre einen Betrag kosten würde, der dem Preise eines

Verlag des Schaubek-Albiin». 13
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neuen und vollständigen P e rm a n e n t-A lb u m s  sehr nahe 
kommt, muss dazu beitragen, den Entschluss der Neuanschaffung 
zur Entfaltung zu bringen. Und wo man ein

Umkleben*rSammlungfürchtet,
da bietet ja gerade das Permanent-Album den besten Ausweg.

Sie können Ihr
altes Album ruhig 
weiter benutzen, 

brauchen also nicht 
umzukleben,

sondern haben nur die Seiten des alten und des neuen Albums mit­
einander zu vergleichen und die mit dem alten Album überein­
stimmenden Blätter aus dem neuen Permanent-Album zu entfernen. 
Es verbleiben dann in demselben nur die Neuheitenblätter, welche 
Ihnen zur Ergänzung des alten Albums fehlen. Die weitere Ver­
vollständigung geschieht dann durch die alljährlichen Nachträge, 
die, wie auf den vorhergehenden Seiten beschrieben, dem Per­
manent-Band alljährlich einverleibt werden.

Verlag des Schaubek-Album. 15
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Wenn Sie sich jetzt ein neues Schaubek-Permanent-Album 
anschaffen, dann sind Sie ja für immer vor einem weiteren 
Albumkauf bewahrt. Die Anschaffungskosten kommen doch nur 
einmal in Betracht, und dieser Umstand wird es Ihnen erleichtern, 
einen schnellen Entschluss zu fassen und zum Neukauf eines 
zeitgemässen und vollständigen Schaubeck-Permament-Albums 
zu schreiten.

A usfüh rlich e  Beschreibung finden 
Sie in LUcke’s  Ratgeber 1908,

dessen Zusendung gratis und franko erfolgt.

Schaiibek's Permanent-Album mit Klemmtederrücken.

Albuin-Deekc. Album-Text.
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Der wachlende Verbrauch an 
Poltwerizeichen der deuilchen

Reichspoli.
Für die meisten Sammler ist es gewiss von Interesse, die 

Steigerung verfolgen zu können, welche der Verbrauch der Post­
wertzeichen der deutschen Reichspostverwaltung zu verzeichnen 
hat. Die Absatzzahlen des Jahres 1875 mit denen von 1906 ver­
glichen, zeigt das überraschende Ergebnis, dass der Verbrauch 
in dieser Zeit um mehr als das sechsfache gestiegen ist, eine 
Erhöhung, die bei den in Betracht kommenden Millionenzahlen 
eine riesige genannt werden muss. Waren es im Jahre 1875 
„nur“ 625 Millionen Postwertzeichen, die Absatz fanden, so zeigt 
das Jahr 1906 eine Umsatzziffer von 3805 Millionen, und diese 
bisherige Höchstzahl dürfte durch das Jahr 1907 wiederum um 
ca. 150 — 180 Millionen überschritten werden. Die auf Seite 2 
und 4 abgebildeten Tabellen, die wir der Firma B. Szekula in 
Budapest verdanken, zeigen in anschaulicher Weise die Steigerung 
bei den einzelnen Markensorten.

Hatte bi3 zum Jahre 1901 die Zehnpfennigmarke den Haupt­
anteil am Umsatz, so hat sie diesen Vorrang seit 1902 an die 
Fünfpfennigmarke abtreten müssen, welche ihren Vorsprung mehr 
und mehr vergrösserte und im Jahre 1906 einen Mehrabsatz 
von 240 Millionen Stück gegenüber dem Absätze der Zehnpfennig­
marke erreichte. Die Erhöhung der Gebühr für Postkarten im 
Ortsverkehre von 2 Pfennig auf 5 Pfennig hat zu dieser be­
deutenden Steigerung wesentlich beigetragen, um so mehr, als 
jetzt vielfach der geschlossene Brief an Stelle der Postkarte 
angewandt wird. Nächst der Fünfpfennigmarke ist die Drei­
pfennigmarke diejenige, deren Verwendung verhältnismässig am 
höchsten gestiegen ist. Sie ist neben der Fünfpfennigmarke das 
einzige der seit 1875 bestehenden Postwertzeichen, dessen Anteil 
am Gesamtverbrauch einen Zuwachs erfahren hat. 1875 machte 
sie mit 10,01 Prozent den zehnten Teil des Gesamtverbrauches

18 C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig,



Leipzig, Ende April 1908.

Soeben erschien:

Nachtrag f'Jr. 24
(umfassend alle seit Herbst 1906 

bis Herbst 1907 erschienenen Postwertzeichen).

Derselbe bildet den

Ersten Nachtrag T T 1
Schaubeks ¡JrieJmarken-yilbum

und zugleich den

zweiten Nachtrag zur 28. Auflage 
dritten „  „  27. „
vierten „  „  26. „

fünften Nachtrag zur 25. Auflage 
sechsten „  „  24. „
siebenten „  „  23. „

Von den Nachträgen zum „Schaubek-Album“ 
schliesst sich jeder einzelne genau an den vorhergehenden 
an, und nur dadurch ist es möglich, jedes ältere 
Briefmarken-Album mühelos zu vervollständigen 
und auf der Höhe der Zeit zu erhalten.

Preise siehe Seite 22 bis 27.
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aus, stieg sodann bis 1905 allmählich auf 16,82 Prozent und 
nimmt, nachdem ihr Anteil am Gesamtverbrauche durch die 
ausserordentliche Ausbreitung der Fünfpfennigmarke etwas zu­
rückgedrängt worden ist, 1906 mit 580 Millionen immer noch 
die dritte Stelle ein. Ihr nächstkommend steht an 4. Stelle die 
20 Pfennigmarke mit 202 Millionen. Alsdann folgen in der Reihen­
folge der Absatzzahlen die Marken zu 2 Pfg., 50 Pfg., 25 Pfg., 
30 Pfg., 40 Pfg., 1 Mk., 80 Pfg., 2 Mk., 3 Mk. und 5 Mk. 
Letztere erreichte einen Absatz von 129882 Stück. Insgesamt 
wurden an Freimarken abgesetzt:

1875 552,6 Millionen
1880 693,7 „
1885 917 „
1890 1253,3 „
1895 1611,4 „

1899 2263,1 Millionen
1900 2531,8 „
1901 2691,1 „
1905 3287,3 „
1906 3471,5 „

Der Gesnmterlös hierfür betrug 1875 69838633 Mk., 1905 
jedoch 341974 630 Mk.

Der Absatz von Ganzsachen ist naturgemäss ein weit ge­
ringerer. Er betrug durchschnittlich nur ca. 15 bis 20 Prozent 
des Freimarkenumsatzes, und zwar wurden verkauft:

1875 73,7 Millionen 1899 355,2 Millionen
1880 139,5 II 1900 416 5 11
1885 199 >1 1901 437,5 tt
1890 256 II 1905 518,2 II
1895 293 fl 1906 484 il

Der Hauptanteil entfällt hier auf die Postkarten, welche 
75 bis 85 Prozent des Ganzsachen-Umsatzes ausmachen.

Betrachtet man die gewaltigen Umsatzziffern, so drängt sich 
wohl Jedem der Gedanke und der Wunsch auf, dass für diese 
in so gewaltigen Mengen zur Verbreitung gelangenden Wert­
zeichen auch künstlerisch schöne Zeichnungen Anwendung finden. 
Hoffen wir, dass recht bald für die seit nunmehr 8 Jahren im 
Gebrauch befindliche, wenig ansprechende Germania-Type eine 
oder besser mehrere neue Ausführungen treten.

Nichts dürfte mehr geeignet sein, das Interesse für die 
Kleinkunst in die weitesten Kreise zu tragen und so bildend zu 
wirken, als die kleinen unscheinbaren Briefmarken, die von jung 
und alt, arm und reich verwendet, in alle Weltteile gehen.

■20 C. F. Lücke, ti. tn. b. H., Leipzig.



Der nächste Nachtrag (Nr. 25) erscheint im April 1909. 
Vorbestellungen werden jederzeit entgegen genommen. 
Zu Bestellungen belieben Sie sich des Bestellscheines 
auf Seite 63 und 64 zu bedienen.

Falls Sie kostenlos regelmässig Benachrichtigung 
bei Erscheinen eines Nachtrages zu erhalten wünschen, 
bitten wir Sie, uns Ihren Wunsch per Postkarte bekannt 
zu geben.

Die Nachträge zum Schaubek-Album sind auch 
zur Ergänzung von solchen Albums verwendbar, die 
anderem Verlage entstammen, zu denen aber die regel­
mässigen Nachträge nicht erschienen sind.

Die Ergänzung vermittels der Schaubek-Nachträge 
erfolgt in diesem Falle am vorteilhaftesten wie auf 
Seite 7 und 9 des vorliegenden Jahrbuches unter Nr. 5 
beschrieben.

Nähere Auskunft zu erteilen, sind wir stets gern bereit

Hochachtungsvoll

C. F. Lücke, 6. m. b. H.
Verlag des „Schaubek-Album“.
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Nachtrags-Band Nr. 24.
Allgemeine Ausgaben

(Für Marken u. Ganzsachen, 48 Blatt). 
Reform-Ausgaben

(Nur für Marken, 40 Blatt).

Ausgabe A.
Auf holzfreiem Albumpapier 
gedruckt, geheftet. 
Reform-Ausgabe . M. 1.80 
Allgem. Ausgabe . M. 2.40

Preise für Abonnements 
siehe Seite 25.

fran k o  fran k o
innerhalb Deutschi., nach allen 
Oest.-Ung., Bosn. anderen

Herzeg. u. Luxemburg Ländern

M. 2.— 
M. 2.60

M. 2.20 
M. 2.90

Ausgabe B. Auf holzfreiem 
Albumpapier gedruckt, ge- 
bundenlin grüner Leinendecke 
mit Goldruck.
Reform-Ausgabe . M, 3.— M. 3.30 M. 3.65
Allgem. Ausgabe . .  M. 3.50 M. 3.80 M. 4.25

Ausgabe E . Jedes Blatt gummiert, zum Auf­
kleben auf die leeren Albumseiten.
Auf holzfreiemi Reform-Ausg. M. 3.— M, 3.20 M. 3.50 
Albumpapier 1 Allgem. Ausg. M. 3.50 M. 3.70 M. 4.— 

Ausgabe G. Jedes Blatt gummiert, wie Ausg. E. 
Auf weissem i Reform-Ausg. M. 2.80 M. 3.— M. 3.30 
Albumpapier 1 Allgem. Ausg, M. 3.20 M. 3.40 M. 3.80
Bei den obigen Ausgaben befinden sich mehrere Länder 

auf einem Blatte. Die Benutzung dieser Nachträge hat wie auf 
Seite 5 bis 7 unter Nr. 1 bis 3 beschrieben zu erfolgen.

Bei den Permanent-Nachträgen dagegen (Preise siehe S. 23/25) 
wird für jedes Land ein besonderes Blatt zum direkten Einfügen 
in das Album geliefert. Ueber die Art der Anwendung bitten 
wir Näheres auf Seite 9 und 11 zu ersehen.

Nachträge Europa apart s,»,°h24.
22 C. F. Lücke, O. m. b. H., Leipzig«



Perm anent-Nachtrag Nr. 24 in Einzel­
blättern (128 resp. 160 Blatt]

vollständig vorgerichtet zum Einfügen in die Albumbände. 
(Für jedes Land ein besonderes Blatt) | AbonnementspreisesieheS.zh |

Druck auf
Passend

für
Albums

.

Lager-
Bezeich­

nung
Nachtrag

Reform­
Ausgabe 
128 Blatt

Passend
für

Albums

Lager- ; Allgem. 
Bezeich-i Au8gab0

"U"S 160 BlattNachtrag]

weissem Papier
mit Marmor­
schnitt und 
Lochung . . .

Nr.
90 u.96 Nr. 2490 M. 5 . -

Nr.
70 u. 103 Nr. 2470 M. 6.—

holzfreiem Papier
mit Marmor­
schnitt und 
Lochung . . . Nr.lu.2 Nr. 2401 M. 5.50

Nr.
71 u.72 Nr. 2471 M. 7.—

mit Gold­
schnitt und 
Lochung . . . Nr. 3 Nr. 2403 M. 6 . - Nr. 73 Nr. 2473 M. 7.50
mit Gold­
schnitt u. ge­
nutetem Falz Ausg.E

Nr.
2400 E M. 6.50 Ausg.F

Nr.
2400 F M 8 . -

Velin-Papier
mit Gold­
schnitt und 
Lochung . . . Nr. 4 Nr. 2404 M. 7 .- Nr. 74 Nr. 2474 M. 9.—
mit Gold­
schnitt u. ge­
nutetem Falz Ausg. A

Nr.
2400 A M 7 - Ausg. C

Nr.
2400 C M. 9.—

Karton-Papier
mit Gold­
schnitt u. ge­
nutetem Falz Ausg.B

Nr.
2400 B M. 9 .- Ausg.D

Nr.
2400 D M. 10.—

B T  P a k e t - P o r t o  e x tra «  
N achträge Eu ro pa  apart nächste Seite.
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Nachtrag Nr. 24.
Europa apart.

Nur auf Velin- und Karton-Papier gedruckt lieferbar. 
Von den Nachträgen Nr. 1—21 ist der Teil Europa apart nicht 

lieferbar. Diese können nur komplett abgegeben werden.
Nachtrag Nr. 22 ist nur in der wohlfeilen Ausgabe gummiert 

verausgabt. ___________

Abonnements 
Preise siehe 

Seite 25.

W ohlfeile Ausgaben:
Auf holzfreiem Albumpapier gedruckt.

Jedes Blatt gum m iert, zum Auf- Reform- Allgem. 
kleben auf die leeren Seiten des Ausgabe Ausgabe 
Permanent-Albums . . . . .  M. 1.— M. 1.25 

Porto: Inland 10 Pf., Ausland 30 Pf. extra.

Europa - Perm anent - Nachtrag  
in Einzelblättern.

Gedruckt auf:
Lager-

Bezeich­
nung

Nachtrag

Reform -
Ausgabe

Lager-
Bezeich­

nung
Nachtrag

Allgem.
Ausgabe

Velln-Paplermit Marmorschnitt 
und Lochung ................. Nr. 2415 M. 2.50 Nr. 2419 M. 3.50

mit Goldschnitt und ge­
nutetem F a lz ................. Nr.2416 M .3 .- Nr. 2420 M .4 .-

Karton-Papier mit Marmor­
schnitt und Lochung . . . Nr. 2417 M. 3.75 Nr. 2421 M. 5.—

mit Goldschnitt und ge­
nutetem F a lz ................. Nr. 2418 M .4 .- Nr. 2422 M. 5.50

M T  P a k e t - P o r t o  e x t r a .

24 C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.



Nachtrags-Abonnements,
Vielfachen Wünschen entsprechend führen wir vom dies­

jährigen Nachtrage Nr. 24 ab A b o n n e m e n t s  ein und verzeich­
nen nachstehend die

ermftsslgten Preise.
Jedes Abonnement umfasst 3 Jahres-Nachträge, deren Zu­

sendung regelmässig und unverlangt sofort nach Erscheinen er­
folgt. Der Abonnementsbetrag einschliesslich des Portos für 
frankierte Zusendung ist mit der Bestellung einzusenden.

Beschreibung der verschiedenen Nachtrags-Ausgaben s. S. 22 bis 24. |

Reform-Ausgaben Allgemeine Ausgaben
(Nur für Marken). (Für Marker) und Ganzsachen),

Ahonnements- 
preise ohnePorlo , 

Preise für 
frankierte Zusen­

dung neben­
stehend i-

ra
nk
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in

ne
rh

. 
D

eu
ts

ch
i.,

O
es

t.-
 

lU
ng

., 
B

os
n.

 u
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L
ux

em
bu

rg
. Franko 

nach allen 
andern 

Ländern

Abonnements­
preise ohne  Porto.

Preise für 
frankierte Zusen­

dung neben­
stehend

js ~  =u- tf t£cj cj - ¡T
S ° - l 5

Franko 
nach allen 

andern 
Ländern

M.
Ausg. A. 4.50 

„ B. 7.50 
.  E. 7.50
:  g .

M. 
5.10 
8.40 
8 40
7.90

M.
5.70
9.—
9.­
8.50

M.
Ausg. A. 6. - 

.  B. 9 -
„ E . 9 ­
.  G. 8.25

M.
6.60
9.90
9.90 
9.15

M.
7.20

11.25
11.25 
10.50

A s  2490 12.50 
„ 2401 14.- 
„ 2403 15.25 
„ 2404 17.50

14­
1550
16.75
19.-

Fü
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en
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n. A i  2470 15.— 
„ 2471 17.50 
„ 2473 19 -  
„ 2474 22.50

16.50 
19.­
20 50 
2 4 -

Fü
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or
to

 f
ür

 3
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- 
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nd
un
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m
it 

ei
nz

us
en

de
n.

JU2400A. 17.50 
„ 2400B. 22.50

; 19.— 
1 2 4 —

.112400C. 22 50 
n 2400D.25.-

24.­
26.50

A i  2415 6  — 
„ 2416 7.50 
„ 2417 9 50 
„ 2418 10.-

' 7.50 
9.­

11.—
11.50

A i  2419 9 .-  
„ 2420 10.- 
„ 2421 12.50 
„ 2422 14.-

10 50 
11.50 
14.— 
1550
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Von den früher erschienenen Jahresnachträgen
Geheftet |  Reform-Ausgabe...................
(Ausg. A) ( Allgemeine Ausgabe . . .

1.80
2.40

1.50
2 . -

Sämtl.

Preise:
(Porto enthal- 
extra) tend

ln Leinen gebunden (Reform-Ausgabe 
(Ausg. B) (Allgem. Ausgabe

3.­
3.50

2.50
3 . -

Auf holzfrei. Albumpapier IReform-Ausg. 
gummiert (Ausg. E) (Allgem. Ausg.

3.­
3.50

2.50
3 . -

Auf weissem Albumpapier (Reform-Ausg. 
gummiert (Ausg. G) (Allgem. Ausg.

2 80 
3.20 —

Erdteil E u r o p a  apart 1 Reform-Ausg. 
gummiert ( Allgem. Ausg.

l .~
1.25

1.­
1.25

Nachtrag Nr.............................................. 24 23

H erbst
1905 
bis

H erbst
1906

Nachtrags­
Abonnements 
siehe Seite 25

enthaltend die Neuheiten von . . . .
H erbst

1906 
bis

H erbst
1907

Zur 29. Auflage erschien bisher Nachtrag Nr. 24 *
Zur 28. Auflage erschienen bisher die Nachträge „ 24 23

27» ' • » n  w » n  n 24 23

rr »  n  n  n  n  n 24 23

» n  n  n  n  n  n 24 23

24» » n  n  n  n  n 24 23

23j» ***• n  n  n  n  n  » 24 23

22
n  ***** n  n  n  n  n  n 24 23

21» * n » j t  m n 24 23
Es liegt Im Interesse eines jeden Sammlers, sich rechtzeitig die Anschluss-Nachträge

26 C. F. Lücke, G. m. b. H , Leipzig.



zum „Schaubek-Album“ sind noch lieferbar:

1.50 1.50 2  — 1.50 1.50 1.50

2 .50 2 .50 3 . - 2 .50 2 .50 2 .50

2 5 0 2 .5 0 — 2.50 — 2 . -

— —
Florpost-P

3 .50
-

Flsrpcst-P.
2.50 —

1.— 
1 —

- — — -

2 2 21 20 19 18 17

H erbst
1904
bis

H erbst
1906

H erbst
1903 
bis

H erbst
1904

H erbst
1902 
bis

Herbst
1903

H erbst
1901 
bis

H erbst
1902

Herbst
1900 
bis

H erbst
1901

H erbst
1899 
bis

Herbst
1900

• • • 1 •

• * * •

22 * • • •

22 21 ■ • .

22 21 20 •

22 21 20 19 • .

22 21 20 19 18

22 21 20 19 18 17

22 21 IO o 19 1 18 17

Porto
ex tra

Die Preise 
der Permanent­
Nachträge in 
Einzelblättern

— siehe Seite 23 u.24.

Die Preise 
der Nachträge 

zu den
englischen und 
französischen 
Ausgaben des 

Schaubek- 
Albums stimmen 

mit denen 
der deutschen 

Nachträge 
überein.

zu seinem Album zu sichern, da vergriffene Ausgaben nicht neu gedruckt werden.

Verlag des Schaubek-Album 27
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mit Punkturenvardruck und 
breitem Rücken-Falz für 
Permanent-Albums.:: ::

------------------------- -------- Mit Permanenl-Falz und
Loch u n g , fertig zum 
Einfügen in die Perma- 
nent-Ausgab. m. Schrau­

ben-Verschluss 
per 60 Blatt

mit
Marmorschnitt

Lager­
sorte
Nr.

mit
Goldschnitt
Lager­
sorte
Nr.

Mit genutetem Per- 
manent-Falz u.Gold­
schnitt, abflerun- 
dete Ecken, fertig 
zum Eintiigcn in die 
grossen Permanent- 
Ausgab. mit Klemm- 

hederrticken 
per 50 Bfatt

Lager­
sorte

Nr.
Weisses Papier(f.A!bum 

Nr. 96, 103, 90 u. 70) (1) 
Holzfreies Papier (für 

Album Nr. 1-3, 71-73, 
Ausg. E u. F) . . . (2) 

Velin-Papier (für Album 
Nr.4,74, Ausg. A u.C, 
Europa-Vel.) . . . (3) 

Karton-Papier (für Al- 
bum-Ausg. B u. D u. 
Europa-Karton) , . (4)

M. 2.50 

„ 2.75 

„ 3.25 

,, 4.50

(6) M. 3 . -

(7) „ 3.50

(1 0 ) M. 3.™

(1 1 ) „ 3 .50

(1 2 ) „  5 . -

Weisses Papier 
Holzfreies Papier 
Velin-Papier 
Karton-Papier

Mit Permanent-Falz, ohne Gold­
schnitt u. ohne Lochung, gefalzt 

in Bogen per 50 Blatt 
Lagersorte Nr.

Für rohe, in 
unbeschnittenen Bogen 

bezogene Albums.

(13) M. 2 .2 5
(14) „  2 .5 0
(15) „  3 . -
(1 6 ) „ 4 . -

Falls an Hand der obigen Tabelle die zu Ihrem Album passenden 
Blätter nicht genau bezeichnet werden können, empfiehlt sich 
bei Bestellung die Beifügung eines Probeblattes aus Ihrem Album

Verlag des Schau bek-Album 29



Permanent­
Decken a d

mit

Selbstbinder
Einrichtung

Mit Schrauben-Versohluss:
Quart-Form. 29X31 cm. 

Decke in Ganzleinen und mit 
echtem Golddruck M. 4.”  

Decke in echt Moleskin mit 
Farbendruck . . M. 5.60 

Decke, echt Halbfranz M. 7.—

Mit Schrauben-Verschluss:
Grossfolio-Form. 36X39 cm 
Ganzleinen . . . M. 8,— 
Echt Moleskin . , ,, 9.— 
MitStahlteder-Sprungrüoken:

Quart-Form. 29X31 cm 
Decke in Ganzleinen und 
m. echtem Golddruck M. 5.60 

■ Decke in echt Halbfranz n. 
m, echtem Golddruck M. 7.50 
Decke in Ganzleder und 
m. echtem Golddruck M. 12.— 
Grossfolio-Forra. 3GX39 cm 

. Echt Halbfranz . M. 12.—

Starker Klappkarten zu obig.
Quart-Format . . M. 2 — 
Folio-Format . . M. 3 —

Jede Decke bietet Raum 
für 250 Blatt Velin- oder 
200 Blatt Karton-Papier.

30 C. k \  Lücke, 6. m. b. 11., Leipzig.



Nichts ist verkehrter,
als sorglos jeden vorhandenen oder angebotenen Klebestof! zum

Befestigen der Marken zu benutzen.

Lücke’* Klebefalze. wieder vor der Benutzung 
flüssiger Bindemittei, wie Gummi arabicum, Dextrin, 
Kleister usw. gewarnt werden. Die chemischen Ver­
änderungen, denen diese Klebemittel zumeist unter­
worfen sind, machen sich gar bald bemerkbar, sei es. 
dass sich Flecken auf den Marken bilden, sei es, dass 
sich die Farbe der Marken überhaupt durch die Ein­
wirkung der Säuren verändert. In, beiden Fällen ist 
eine bedeutende Entwertung, oft eine vollständige Wert­
losigkeit der Marken kerbeigefükrt. Man verwende 

einzig und allein gute, präparierte Klebefalze. Die geringe Ausgabe macht 
sich gut bezahlt. Der Falz (A) wird, wie die Abb. zeigt, auf der Rückseite 
der Marke (C) befestigt. Der abstehende gummierte Teil dann stecknadel­
kopfgross hei B schwach befeuchtet und auf das Alhumblatt geklebt. Eine 
so befestigte Marke ist jederzeit bequem zu besichtigen und bei einem Um­
kleben der Sammlung leicht zu entfernen.
einsam» f Sorte I: 40X17 mm, 1000 St. Im Etui M. 1.20
Einseitig gummiert j Sorte M - 24X17 mm, 1000 St. Im Etui M .-.80
Wechselseitig „ Sorte III: 18X22 mm, 1000 St. Im Etui M. 1.50
-------------------------- A u slan d-P orto  ex tra . --------------------------

Lücke’s Ganzsachen-Zettel 100 Stück 60 Pf. franko. 
Lücke's durchsichtige Schufzkuveris in allen Grössen

(siehe Ratgeber 1908. Seite 30 und 81).

Lücke’s  verschliessbare Albumfutterale
bilden einen wirklichen Schutz für die Sammlung.

Ausführung in starkem Bockleder (schwarz) mit Riemenösen . . M. 9 — 
Tragriemen extra . ; ........................................................................... It

Format 34 cm hoch, 33 cm breit, Zwischenfalte 6 V, cm od. 9V, n. Wunsch.

Lücke’s  neuer Zähnungsschlüssel
zur genauen Feststellung der Zähnungsart der Marken und der Grösseu- 
verhältnisse der Aufdrucke etc. etc. Der grosse Vorteil unseres Zähmmgs- 
8chlüssels besteht darin, dass er vor allem auch zur Messung feit aufgeklebter 
Marken verwendet werden kann und mit Viertelmiliimeteneilung versehen ist.

Preis 25 Pf. franko. *

Verlag des Schaubek-Albuiu, 31



■ Lücke’s Perm
Gr2?xsicmmat ohne Text=Vordrnck zar Unterbringung der

Jedes Blatt ist beliebig auswechselbar. Nach jedem Blatte kennen 
beliebig weitere Blätter eingefügt werden.

M T  L Ü C K E ’S P E R M A N E N T -A L B U M
Ist von  ganz b e so n d e re r W ichtigkeit fü r  a lle  d ie jen igen  S a m m le r, 
w e lo h efest gebundene A lbum s besitzen  und deshalb die Jahres-Nachträge 
dem Aibumtexi nicht direkt anfiigen können. Das praktische Selbstbindesystem 
gestattet die in den verschiedenen Jahres-Nachträgen verteilt aufgeführten Neuheiten 
eines jeden Landes hintereinander cinzuordnen, so dass die gesamten Neuausgaben 
sich zusammen an einer Stelle wie im gebundenen Album befinden. Es enthält also 
in diesem Falle das fest gebundene Album den Stamm der Sammlung, während sich 
die süm tliohen N euheiten im Permanentband befinden. Die Anschaffung von

A. mit Schraubenverschluss.
Blätter auswechselbar.

Ouart-Ausg. „Dresden“. Ganzleinen, 200 B latt holzfreies Papier mit Um­
randung und Punkturenvordruck nebst lieihensignatur Hk. 15.—  
Weitere B lätter per 00 Stück Mit 2.75.

Quart-Ausg. „Leipzig“. Echt Moleskin-Decke, ISO Blatt feinstem Velin­
papier mit Umrandung und Punkturenvordtuck nebst 
Reihensignatur, weitere Blätter per 50 Stück Bk, 3 25. . Hk. 16.50

Selbstbinde-Einrichtung (Ges. gesch.) der Ausg. „Dresden“ und „Leipzig“.

W eitere  Ausgaben m it stark em  Innenkarton In fe in s te r  A u sfü h ru n g
sieh e  S e ite  34.

32 C. F. Lücke, (J. m. b. H., Leipzig.



anent-Album ■
alljährl. Nachtr. z.Schaubek=Album, m. Selbstbind e=Einrichtnng.

Jedes Blatt mit breitem Rücken-Falz, welcher ein vollständig flaches 
Aufschlagen gewährleistet.

L ücke’s Perm anent-A lbum  g ib t dem Sammler die Gewissheit, n i e  wieder zu einem 
Um kleben seiner Sammlung schreiten zu müssen. Der Innenteil besteh t aus 200 B latt 
h o lzfre i™  P apier (Ausg. „Dresden“ und „H am burg“ ), resp. 150 Blat t  Velin-Papier 
(Ausg. „Leipzig“ und „Lübeck“), resp. 100 B la tt starkem  Karton - Papier (Au-g. 
„Brem en“ ). Jedes B lattis t m it der Linien-Um randung des,,Scbaubek-Album s“ sowohl, 
als auch m it einem leichten Punkturen-U nterdruck nebst R eihensignatur versehen, 
w elcher das lästige  Abmessen der Reihen und Abstände beim Einkleben vollständig 
entbehrlich m acht und ein schnelles und genaues Einordnen der Sammelobjekte 
gew ährleistet. Die A usführung der Einbanddecken entspricht genan derjenigen von 
„Sehaubek’sPerm anent-A lbum “ . Jed er Band in  starkem  überzogenen Schutzkarton.

B. Permanent-Decke mit Stahlfederklemmrücken.
Beliebig auswechselbar.

Säm tliche B lätter m it der Linien Umrandung des Scbaubek-Albums, Punkturen- 
vordruck und R eibeusignatur sowie Goldschnitt versehen.

Quart-Ausa. „Hamburg“. G anzleinen-D ecke, m it 200 B latt holzfreiem , wcissen 
Papier in starkem  Schutzkarton Bk. 18.—, m it Decke in Echthalb­
franz Mk. 20.—. — W eitere B lätter per 50 S tück Bk. 3.—.

Quart-Ausg. „LUbeok“. Echt Halbfranz-Decke, m it 150 B latt Velin-Papier Bk. 18.—, 
m it Decke in Ganzleder *k . 22.50. — W eitere B lätter per 
50 Stück Mk. 3.50. .

Quart-Auso. „Bremen“. E cht H albfranz-D ecke, m it 100 B latt K arton-P apier 
Mk 20.—, m it Decke in  Ganzleder Mk. 24.50. — W eitere B lätter 
pe r 60 S tück Mk. 5 . - .

Permanent-Decke. Album-Test,
SelbBtbinde-Einrichtung der Ausg. „H am burg“ , „Lübeck“  und „Brem en“ .
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£ücke’$ permanent-ynbum

Der Unterdrück t r i t t  nur ganz leicht hervor, 
also bei weitem  nicht so stark , wie auf 

der Abbildung dargestellt.

ohne Text-Vordruck
und mit

Selbstbinde-Einrichtg.
Für untenstehende Ausgaben 

fand der stä rkste  und schwerste 
E lfenbeinkarton Anwendung u. 
eignen sich diese Alben ganz 
besonders zur A nlegung von 
wertvollen Spezialsammlungcn. 
Das grosse Form at der Aus­
gaben Paris und London ge­
s ta tte t  die U nterbringung selbst

ganzer Bogen au f einer Seite.
er weiche z a rtg rau e  Unter­

drück lässt die Marken unge­
mein plastisch erscheinen. Er 
b ie te t g leichzeitig  den Anhalt 
zum genauen, geradlinigen Eiu- 
kleben, so dass jedes Abmessen 
von Reihen und Abständen hier 
vollständig in W egfall kommt.

Jede  Decke b ie te t Raum zur 
Aufnahme w eiterer B lätter und 
kann daher ein. ständ iges Ein­
fügen v. Ergänzungen erfolgen.

Prunk-Ausgaben
mit Gold- und 2fachem Farbendruck.

Mit Schrauben- Mit Stahlfeder­
verschluss. Sprungrücken.

Einband in echt Einband in echt 
Moleskin: Halbfranz:

Q u art-Aufgaben,enthalt end 75 B latt stärkstem  
Elfenbeinkarton m it Goldschnitt, lioeheleg.
Ausführung in dreifarbigem  Druck (Form at
29X32 c m ....................................(Ausg. Köln) M. 20.— (Ausg. Berlin) M. 22.S0

W eitere B lätter, 10 Stück m it Falz und G o ld sc h n itt ...............................M. 2.—
G ro ss-F o llo -A u e g ab e n , enthaltend 70 B la tt

stärkstem  E lfenbeinkarton m it Goldschnitt,
Druck in zwei resp. drei Farben. Form at 
86X39 cm. Grösse jedes B lattes ohne Falz
28'liX33 c m ......................... ..... (Ausg. Paris) M. 22.50 (Ausg. London) M. 26.—

W eitere B lätter, 10 Stück m it dreifach genutetem  Falz und Goldschnitt M. 2.50
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Wasserzeichen - Sucher
gesetzlich geschützt (D. R. G, M. Nr. 251681).

VorzUgllohet —  nie vertagende* 
—  für jeden Sammler unentbehrliches 
H ilfsm itte l z u r  Festste llung  
des W a sserze ich en s und 
dam it z u r  Erk en n u n g  d er  
E ch th e it v ie le r  M arken .

„DasW asserzeichen,mit blossem 
Auge Ott ga r n icht oder nu r fü r 
besonders geübte Augen erkennbar, 
t r i t t  bei Verwendung unseres 
Wasserzalohen-Suohera

in plastischer Klarheit
hervor. Jeder Irr tu m , der beim 
Einkauf oft kostspielige Folgen 
haben k a n n , is t dabei ausge­
schlossen, so dass sich der geringe 
Anschaffungspreis rasch vielfach 
bezahlt m acht“ .

Die Anwendung Ist verblüffend 
einfach und absolut unschädlich flir 
die Karte.

Gebrauchsanweisung wird beigegeben.

P re is  Wik. 1.80. Inland-Porto  und Packung 20 Pf. extra. 
Ausland- „ ,, „ 40 „ ,,

Lücke's Permanent- ■■
— ===== Ganzsachen-Albums

mit auswechselbaren Blättern.
In einzelne B lätter zerlegbar, daher vorteilhaft geeignet zu Ausstellungs­

zwecken usw.
Keine aufgeklebten E insteckstreifen; jedes B latt besteht aus einem Stück, 

daher kein Abspringen der E insteckstreifeu möglich, wie bei anderen Albums.
Die eingesteckteu Ganzsachen haben festen Halt, so dass ein Herausfallen, 

wie bei anderen Albums ausgeschlossen ist.
Jodes B latt h a t doppelte E inateckschlitze nnd ist doppelseitig benutzbar.
E x tra  starke  Einbände. — Hocheleganter, dunkelgrüner Innenkarton,

Ausgabe S 30X30 cm 26 Doppolblatt, G a n z l e in e n ......................... M. 15.—
„ T 30X36'/, cm 25 „ ,, .................................15 —
„ U 30X36'/, cm 25 ,, echt H a lb f r a n z ..................... „ 22 60
„ V 40X37 cm 25 „ Ganzleinen .......................... „ 25.—
„ W 40X37 cm 25 „ echt H a lb f r a n z ............................ 30.—
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Uipp «inh hpim Fintallf gegen Obervorteilungen, vor Fälschungen 
"B l «lull UüllllLlllKain Und beschädigten Marken schützen will, 
bedarf unbedingt einer Lupe, denn selbst das beste Auge ist nicht 
scharf genug, event. verborgene Fehler zu entdecken. Aber auch zur 
Aufsuchung von Abweichungen in der Zeichnung (Typen) etc. ist 
eine Lupe unentbehrlich. — Als langjährig bewährt empfehlen wir:

LUPEN mit optisch reinem Schliff.

Nr. I, Linse 25 mm, in Büffelhorn-Fassung . . M. 1.—  franko. 
Nr. 2, Linse 25 mm, in Büffelhorn-Fassung, zu­

sammenklappbar, m. vollst. geschützter Linse M. 2.-— franko. 
Nr. 3, Drei fein geschliffene Linsen mit ver­

schieden starker Vergrösserung in imitierter 
Hornfassung mit L e d e r-E tu i ........................M. 2.50 franko.

Viktoria-Pinzetten schliess. Schenkeln.
Die gefassten Gegenstände werden durch die Federkraft der Schenkel 
so lange festgehalten, bis ein leichter Druck dieselben öffnet. Die 
aufgenommenen Marken können daher nach allen Seiten bewegt 
und besichtigt werden, was bei den bisher gebräuchlichen Pinzetten 
nur unter steter Ausübung eines ermüdenden Druckes möglich ist. 
Grösse C, 14 cm, aus gewundenem Stahldraht gefertigt,

stark v e rn ick e lt........................................................ M. —.50.
Grosse 0, 10 cm (Westentaschenformat), vernickelt, in

starkem Leder-Etui................................................... M. —.75.
Grösse E, 14 cm, mit schwarzem imitierten Homgriff,

stark v e rn ic k e lt....................... ...........................  . M. 1.—.

Greifpinzetten — vernickelt. —
Im Gegensatz zu den oben aufgeführten Viktoria-Pinzetten 

ist bei den Greifpinzetten ein steter Druck auszuüben, um die 
aufzunehmenden Marken festzuhalten. Beim Nachlassen des 
Druckes öffnen sich die Schenkel.
Grslfplnzstte F, 10 om, v e rn ic k e lt ...................M. —  .50 franko
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Höchen - Sortier - Scholen
für Sammler und Händler.

Aus starker b rauner Lederpappe gestanzt und mit Holzm aser bedruckt.

GrÖBse I 
16X13 cm . .

Grosse II 
l^ X ie ^ c m

Grösse III
25,/1X17'/l cm

Grösse IV 
26’/,X20 cm .

per
12 St. 
Mk

per
lOOSt.
Mk

Gew. per 
)S St. inet. 
Verpack.

— .60 4 .50 360 g

1. 7 . - 530  g X
> e

1.40 8  50 750 g c

2  - 1 4 - I b g
Von SO StBok an zum  H undertpre ise .

Grösse I eignet sich besonders für Sammler mit massigen Doublet ten- 
be3tänden. Gr. II, III und IV wurden bereits in vielen Tausenden 
an Händler geliefert und erfreuen sich infolge ihrer guten Aus­

führung einer ständig steigenden Nachfrage.

Gefertigt aus starkem Eisen mit umgebogenem Mantel.
Mit unaufsperrbarem Chnbbschloss mit drei Bascule-Zuhaltnugen. 
Schlüssel doppelt. 2 Traggriffe an den Seiten. Deckel an der Vorderseite. 
Masse: Länge 54 cm; Tiefe 40 cm; Höhe 32 cni; Gewicht 15 kg.

M T  P re is  M ark  45.—.
Diese aus bestem Material bergestellten Truhen bilden das prak­
tischste nur Unterbringung wertvoller Briefmarkensammlungen. Der 
grosse Innenranm ermöglicht es, 7 resp. 8 Bände unseres grossen 

Sctaaubek-Atbums darin unter zu bringen.
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Einkäufe Briefmarken verkaufe
Betra
j f t

g
4

Dat. S Firma:
Bezeichnung 
des Landes

Betra
J t

g

s

!
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Münz-Tabelle,
darstellend den Kurs-Wert der Münz-Wahrungen auf den im 

Umlauf befindlichen Marken.
(Die vorangesetzten Nummern beziehen sich aut die nachfolgende Länder- 

• Tabelle.)
Einheitsmünze die Mark — 100 Pfg., Dautsohet Raloh eto
Einheitsmünze der Frank — 100 Centimes — U. —.81, Frankreich eto. 
1 Pfd, Sterl. (£) k 20 Shill, k 12 Pence, k * Farthiugs — M. 20.43, 
firossbritaanlsn eto.
1 Krone h 100 Heller — M. —.85, Östsrreloh-Ungsrn sto.
1 Lew k 100 Stotinki — M. —.81, Bulgarien (mit Oatrumallsn).
1 Krone k 100 Oere — M. 1.12, Dänemark etc. 
l  Markka k loo Penniä — M. —.81, Finland.
5 Pesetas — 1 Dollar — M, 4.13., gerechnet wird nach Dollars oder Cobs 
zu 12 Reales kieC uartos. Ferner span, und engl. Münzen, sowie engl. 
Noten, Slbrsltar eto.
1 Neudrachme k 100 Lepta — M. 81.—, Kurswert M.— 60, Griechenland eto. 
l  Lira k 100 Centesimi — M. —.80, Italien ets.
1 Scudo — 12 Tari k 2 Carlini a 10 Dräns, ferner wie Nr. 8 u. 3, Malta. 
1 Gulden k 100 Cents — M 1.62, Niederlande eto.
1 Krone a 10 Milreis k 1000 Reis — M. 45.36, 1 Mürels Kurswert M. 3.50, 
Portugal otc.
l  Leu k 100 Bani — M. —.81, Rumänien.
1 Papier-Rubel k 100 Kopeken — M. 2 16, Russland eto.
1 Dinar k 100 Para — M. —.81, Kurs M. —.73, Serbien.
1 Peseta k 100 Centimos — M. —.81, Kurswert M. —.60, 6panlen 
1 türk. Piaster k 40 Para — M. —.18, Türkei.

Nr. 1. 
„ 2­3.
„ 4­5.„  6.

7.
8.

9.
„  10.„  11.
„  12. 
„ 13.

„ 14.
„ 15. 
„ 16. 
„ 17. 

18.

„ 18a. 
„ 19.

„ 20.
„  21.

22.
23.

24.

25.
26,

27.
28.

SO
31.

Ruse., Ind. und pers. Münzen, 1 T illa  Gold — M. 11.90, Afghanistan eto. 
1 Pfd. Sterl. a 15 Eupies, l Rupie k 16 Annas, k 4 Pice, k 3 Pies — M. 1.36, 
Kaleerroloh Indien, Mauritius uto.
1 Haikaan Tael — M. 2.50, 1 mex. und chin, Silber-Dollar — M. 193. 
t  k 100 cent«, 10 cach — l cent, China etc.
1 S tra ita -D olla r k 100 Cents — M. 1,92, ferner engl. Münzen, mex., 
span., cbil. und bolivianische Silberdollars — M. 2.16, S tra its -S e ttl. 
nach Rupien k 16 Annas. k4  Pesas oder 12  Pies., 15 Kupies — M. 20 50, 
Ceylon, Malayen-Si., Stralte-Sattlern, eto.
l Piaster Silber k 100 Cents — M. 2.01 und franz. Münzen, Indo-Chlna et«. 
1 T ikal k 4 Salung, k 2 Fuang, k 2 Seek (Songpai), k 2 Pai, k 2 A tt, 
k 2 Solot. l  Tikal — M. 1.19, Slam eto.
1 Goldyen k 100 Sen, k 10 Rin — M. 2.09, 1 Yen (Silber) k 100 Sen — 
M. 1.90, Japan eto.
l  mex. P iaster ($) zu 640 ReiB und port. Münzen, Macao eto.
1 Mohär — 6 Annas 8 Pies — M. —.80, 1 Mohri Rupie k 2 Mohär — M. 1,60, 
Nepal (Himalajastaaten) sto.
1 Toman k 10 Kran a 20 Scbahi — M. 3.60,1 Kran k 100 Dinar, Pirolen sto. 
1 Phil. Peso (J) — 50 cent — M. 2.10, span., mex. und amer. Geld, 
Philippinen eto.
Holl. Gulden zu 360 Reis und portug. W ährung, Timor eto. 
l  Yen — 2 Doll, k 100 Cents — M. 1.—, 1 Hoan k 100 Chun — 2 Fun 
—  M. 2.10, Korst oto.
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L an d

Bestand der 
Sam mlung: Landes­

w ährung 
siehe 
Münz­
tabelle 

S. 39U.41

Flächen­
inhalt 
nach 
□ km

Be-

völkerungs-

zahl

Go zählt 
am

Aatabl

Wort
sich

Katalog

Etfropa. J i Nr.
B a d e n ............................ 1 15081 2009300
Bayern............................ 1 75870 6512824
B e lg ie n ........................ 2 29455 7074910
Bergedorf........................ . 1 — —

Bosnien und Herzegowina 4 51028 1737000
Brannschweig . . . . 1 3672 485655
Bremen . . . . . . 1 2564 263426
Bulgarien (einschl. Ost-

rnm elien)................... 5 96345 3744283
Canea . . . . . . . 9, 17 (siehe K re ta  ita l )
Dänemark....................... 6 38455 2449540

— (Besitzungen) . 6, 49 94641 136120
Deutsches Reich . . . 1 540743 60605183
Deutsche Schutzgebiete . 2604020 12398612
Deutsch-China . . . . 20 501 32000

— Kamerun . , . 1, 40 495000 3500000
— Karolinen (m. Ma-

rian. u. Palau-Ins. 1,20,60 2076 36000
— Kiautschou . . 20 501 32000
— Marianen . . . 1,20. CO (s. Karolinen)
— Marocco . . . 17, 39 — _
—  Marskall-Iuselu . 1, 20, 60 405 15000
—  Neu-Guinea . . 1, 3 240826 404000
—  Ost-Afrika . . 40 946500 6703000
—  Samoa . . . . 1, 60 2588 36612
—  Südwest-Afrika . 1, 40 831000 200000
-  Togo . . . . 1,20, 60 87200 1500000

Elsass-Lothringen . . . 1 14513 1814626
Finland . . . . . . 7 373604 2857038
Frankreich . . . . . 2 536464 39060000
Französisch-Cavalle . . . . .  _ _

—  Dédéagh . . ? y  u. i <
— —

Ü bertrag  auf Seite 42 j| ¡
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Nr.3ï. M aria-Theresientaler iBer) — ca. M. 2 .20, Menelik Dollar à 100 Gerscb 
■=■ U. 2.—, Abessinien «te.

„ 34. l  iigypt. Pfd. — îoo P iaster — iooo Millièmes — M. 20.75. l P iaster
— 5 Millièmes — M. —.20, Aegypten eto.

„ 35. l  E rythraisclier T aler (Dollar) — 5 Frank ■=■= M. 4.05, Benadir eto 
,  36 Nordamerikanische Dollars g. 2 Nuon, à  2 Hubs — M. 4.19, 1 Rupie

— M. 1,36, M aria-Theresientaler siehe Nr, 83. Somallland, Zanzibar etc 
„ 37. Franz..deutsche und engl. Münzen. Als Tansehm ittcl : Mitako (Messing-

diah* 52—55 cm lang, 2'/„ mm dick) — 8 Centimes, Kongo-Staat eto.
„ 33. Nordamer. Münzen, eigenes Staatspapiergeld, engl. Münzen, Liberia etc 
„ 39 1 P iaster à 100 Centavos ™ M. 4.70, K ursw ert M. 2.16, Maroooo etc.
„ 40 t Rupie à 100  Heller — M. 1.35, Osutsoh-Ostafrika eto.

, 41 .  i P e so — 8 Reales à l2"/a Centavos (alt), 1 Peso à 100 Centavos (neu 
Kura: Agio 1095 e|„  Guatemala etc.

„ 42. l  Peso ( (  amer.) a 100 Cents — M. 4.06, Papierpeso ca. M. —.70, Brlt. 
Honduras etc.

„ 43 t Peso klOO Centavos, 1 Peso etw a 4 bis 5 Pfennige. Für 10 0 * amer, 
'■old — 10000 bis 11000 Pesos Papier. Gold und Silber sind nicht 
im Verkehr, Kolumbien eto

,  44. t Peso nación, à 100 Centavos — M. 4.06, l  Papier-Peso  — M. 1.80, 
Argentina eto.

„ 45 i Boliviano à 100 Centavos — SI. 4,05, Kurswert M. 1 .88, Ferner 
am erik., engl, und träne Goldmünzen, Bolivie eto.

„ 4G. t Milreïs à  1000 Reis — M. 1.45, Brasilien etc
,  47. i l ’eso Papier à  100 Centavos — M. 1.20. Im intern. PostverkehT l  Peso

— M. 1.50, Ctillé ato.
, 48. 1 Colon — 100  Céntimos — M. 1.91, Costa-Rioa sto.
„ 49. 1 Dollar & 100 Cents — M. 4.22, Dän Westindien eto.
, So. i Coudor à  io Sucres — M. 20.—, l  Sucre — M. 2.—, l  Peseta — 40 Pfg .

1 Real à 10 Cenravos — 20 Pfg.. Ecuador «tc.
,  51. 1 Gourde k 100 Cents — M. 4.05, K ursw ert M. 1.85, Haïti etc.
„ 52. 1 Peso (Dollar) à  8 Reales oder 100 Centavos — M. 4.05, Kurswert

M 1.85, Honduras eto.
. 53. 1 Peso (Dollar) á  loo Centavos — M, 9.11, Eexloo ato.
,  54. l  Peso à  100 Centavos — M. 4.05, Silberkurs 1Í. 1.85, Papierpeso

— 58—68 Pfg. Kein Silber- oder Goldgeld im Lande, Nicaragua eto.
, 55. l  Peso à  100 Centavos oder 8 Reales à  4 Cnartilos (Gold) — M. 4.06, 

1 Peso fuerte  (Papier) —■ es. 40 Pfg., Paraguay »to.
„ 5G. 1 L ibra peruana — M. 20 40, 1 Silber-Sol — M. 2.04 I Peseta — 40 Pfg..

1 Real — 20 P fg ., 1 Centavo — 2 Pfg. 1 £  — 10 Sol & 100 Centavos. 
1 Sol de P la ta , K urswert — M. 1.75, Peru oto.

, 57. l  Sucre à 100 Cents — M. 4.05, K ursw ert — SL 1.88, Salvador eto 
„ 58. 1 Goldpeso à 100 Céntimos — M. 4.05 (Goldmünzen existieren n icht',

l  Peso nationale, à 100 Cent« — M, —.80. Uruguay »to.
„ 59. 1 Peso ¡I 8 Renies à  12»/a Cents — M. 3.12, l Bolivar k 100 Cents —

81 Pfg., Venezuela »to.
„ 60. 1 D ollar ($ )  k 100 Cents — M. 4.20, Vereinigte Staat»» von Amerika »to
„ 60 a. 1 Peso nazional (Gourd) — M. 4.05. 1 Dominicano — 81 Pfg., ». Kr. 51, 

Oomlnlkanlaohe Republik «ts.

, «I l P iaster k loo Cents — M. 3.76 und M. 4.05 
Tahiti ete.

Ferner franz. Münzen
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L and Best.d.Sainral,; Münz­
Tabelle □  km Be­

völkerungGezählt! Wert
Vortrag von Seite 40 J t Nr.

Franzosisch-Port Lagos . [  Q n 17 — —
— Vathy . . . — . —

Französische Kolonien:
in A s i e n ................... 664209 18134382
in A fr ik a ................... O 4577800 27893301
in Amerika . . . . 82000 428513
im Ind. Ozean u. Sitdsee 623770 2992108

G ibraltar....................... 8 5 24632
Gibraltar-Marocco (brit.) . 8 — —

Griechenland . . . . . 9 64679 2433806
Grossbritannien . . . . 8 314869 43722074

— Besitzungen 3 29557192 347228755
Ham burg........................ 1 415,3 875090
Hannover....................... 1 38511 2759699
Helgoland........................ 1 0,55 2100
Ionische Inseln . . . . 9 2609 250000
Island . . . . . . . 6 104785 78470
Italien . . . . . . . 10 286682 33603595

— Albauia . . . . 9 — —

— Bengasi . . . . u. — —

— Canea ................... 17 s. Kreta ital.
Kirchenstaat................... 10 — —
K r e ta ............................ 8618 309656

— brit......................... 9, 2 — —
franz....................... u. — —

— ital.......................... 17 — —
— österr. . . . . . . — —

Lombardei und Venetien 4, 10 48900 4679000
Lübeck............................ 1 298 105857
Luxemburg ................... 2, 12, 1 2586 236543
Malta (u, Gozzo, Comino) 11 323 213736
Mecklenburg-Schwerin . 1 13127 624881

— Strelitz . . • 1 2930 103251
Modena............................ 10 6132 600000
Monaco............................ 2 1,5 15180
Montenegro................... 4, 18, 15 9080 227841
Neapel und Sizilien . . 10 - —

Ü bertrag auf Seite 44 1 1 ¡1
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a o

Adressen-Tafel
renom m ierter a. le istu ngsläh ige r B riefm ark en -M llin gen .

(Nach Städten alphabetisch geordnet.)
-  ■ =  A m sterdam  — .

M. Z. Booleman, Brl“ S uns
Amsterdam, P o s t f a c h  1 5 2 .

Empfiehlt sein reichhaltiges Lager N iederlan de und Kolonien. 
Spezielle Bezugsquelle fü r S a m m le r dieser Länder nach Zähnungen, 
Typen und sonstige Abarten. Probenummer der Preisliste  Confl- 
dentla nebst Briefm arken-Zeitung auf Verlangen g ra tis  und franko.

- ----- =  A m sterdam  . - ------- - =
Die grösste und beetbekannteste Firma fü r den Verkauf der Marken von 
T ra n av a a l und des O ran g e-Fre istaa te s  ist N. T a a r ft Co., 
A m sterd am —New-York. D ir.: Leon de Raay, Mitgl.d. in tern .Post- 
wertzeichen-Händler-Vereins. — W enn Sie eine wirklich gu te  und 
b illige philatelistisehe Z eitschrift wünschen, so verlangen Sie
De Nederlandsch Philatelist
m it seinem m onatlichen B eiblatt: Die Geschichte der Postm arken des 
O range-Freistaates. — Jährlicher Abonnementspreis M . 1,— franko. 
— Massige Insertionspreise. — Probenummer gratis von

N. Y aar ft Co., A m sterdam .

-  -  A polda  ----------- —

Hugo Michel, Apolda
grosses'Lager fe inster Seltenheiten,
A usw ahlhefte  M arken  von (—10 Mk., 10-50 Mk. pro Stück.

Mankolisten von Seltenheiten werden schnell 
zu billigen Preisen erledigt. : :

G roase  Eu ro p a -P re is lis te  kostenfrei.

□-
Beziehet! Sie eich bitte auf Lilcke’a Jahrbuch. £
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L and Best.d.Samml.: 1 Miiuz-
Tabelle □ km Be­

völkerungGezählt' Wert 1
Vortrag von Seite 42 1 Nr. I

Niederlande................... 12 S3 078! 5509659
Norddeutscher Postbezirk 1 —

Norwegen....................... 6 321 477 2299827
Oldenburg, ................... 1 6427,4 438195
Österreich....................... 4 300008 27240797
Österreich. Kreta . . . — (siehe Kreta)
Ost-Rumelien................... 5 35901 975000
Parma . ........................ 10 32594 1099 984
Polen . . . . . . . 15 127319 10607 300
P o rtu g a l....................... 13 89372 5016267
P reu ssen ....................... 1 348658 37278820
Romagna ....................... 10 (siehe Kirchenstaat)
Rumänien....................... 14 131358 6 392273
Russland (Europ.) . . . 15 5389 985 119115238

— ("Asiat.) . . . 15, 20 16542351 25145700
— (Chin.) . . . — (siehe China)

Sachsen............................ 1 14993 4502350
Sau M arin o ................... 2, 10 60 11002
Sardinien....................... 10 24109 821034
Schleswig-Holstein . . . 1 19003,5 1502339
Schweden ........................ 6 447862 5260811
S c h w e iz ....................... 2 41324 3327 336
Serbien............................ 16 48303 2676989
Sizilien (siehe Neapel) . 10 25738 3707391
S p a n ie n ....................... 17 504903 18736909
Span. Marocco . . . . 39 — —
Süd-Bulgarien . . . . 5 (siehe Ost-Rumelien)
Thum u. Taxis . . . . i — . --
T o s k a n a ....................... 10 24104 2640925
Türkei (Europ.) . . . . 18 169317 6130200

— (Asiat.) . . . . 1 766 800 16898700
— (Afrikan., Tripolis —

mit Bengasi) , — 1051000 1000000
— Thessalien . . . 18 (siehe Griechenland)

Ungarn. . . . . . . 4 324851 20113733
W e n d e n ....................... 15 — —

Württemberg . . . . 1 19513,6 2300330
Ü bertrag auf Seite 46 i 1

44 C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.
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Adressentafel
□  ------------------------------ - B  er bürg  ____________________ £

75 vergeh. Harken von Luxem burg a  Hk. 10.50
100 .............................. ..................... . 25.00
125 „  „ „  ..................... . BO.00
150 „ „  „ „  „  „  118.GO

Alle Starken sind gebraucht und in tadellosem  Zustande. — Grosse 
Auswahl in  seltenen Luxem burger Marken, gebraucht u, ungebraucht.

N . W A G N E R ,  B e r b u r g  (Luxemburg).
□  □  S p ezia lh au s fü r  L u x em b u rg er M arken . □  □

■ —  Berlin  . ■—

h re  S e n d u n g  h a t  m ic h  d e r a r t  b e fr ie d ig t ,
dass ich meinen ganzen Bedarf einzig und allein bei Ihnen 
decken w erde; ich muss Ihnen meine rückhaltsloseste und 
wahrste A nerkennung auespreehen. — Diee is t eins der vielen, 
m ir in  le tz te r Zeit unverlangt zngesrangene» Anerkennungs­
schreiben über meine G e a « A u a w a h le n  |  verlangen Sie noch 
heute eine solche ohne Kaufzwang. S pezia lität: K o l o n i e n .

G . A l t m a n n ,  jetzt: B e r l i n  S .  5 9 , Fl023e,9tr
----------  -  Berlin  =  -

Die B e r l .  B r i e f m a r k e n - Z e i t u n g
muss jeder Sammler lesen, der sich vor Uebervorteilungen 
durch unrichtige K atalognotierungen atc. schützen will. 

f  robsnummsr kostenlos. Jährlich  21 Nummern m it wertvollen Beigaben. 
Gratis grosse Briefm arkenpreisläste, sowie eine kurz ge­

fasste  E inführung in die B riefm arkenkunde. :: ::
Ankauf ganzer Sammlungen und einzelner Marken.

P h ilip p  K o s a c k ,  B e r lin ,  Burgstr.12, am Kgl. Schloss.
- ■ ----  ----  B e r l i n ----- = ----  . . _ .

2 ! I o n  z a n i e  ! !
bare Kasse fü r preisw erte Briehnarkon-Samm lungen und etbitte Zu­
sendung. Auch von m ittleren  und besseren Einzel-Marken, da jeden« It 
gro ssen  B e d a rf habe. — A ndererseits habe jederzeit mehrere 
hundert A usw ahlhefte  versandbereit und sind meine Preise t a t ­

sächlich die  b illigst m öglichen .
V e r s u c h  f ü h r t  z u  d a u e r n d e r  V e r b in d u n g .  * ^ 1

Paul Krüger. Berlin W. 8, 'ffiST D Ä fe tf
□  --------- ------ ------------------------------------------------

Beziehen Sie eich bitte auf Lücke’» Jahrbuch. £
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L and  - Best d.Samml.: Miinz-
Tabelle □ hm Be­

völkerungGezählt! Wert
Yortrag yon Seite 44 J i Nr.

A sien .
Afghanistan................... 18a 721700 4500000
A lw a r ............................ 19 7 832 780000
Anuam und Tonking . . 22 254200 13124000
B arnra............................ 19 s. Brit.-Indien
Bangkok ....................... 23 a. Siam
Bhopal ............................ 19 17796 1100000
B h o re ............................ _ _
Britisch-Indien . . . . 19 4809104 295213056
Brunei . . . . . . . 21 s. Sarawak
Bundi . . . . . . . 19 s. Brit.-Indien
B u ssa h ir ....................... 19 s.
Canton............................ 20 - 900000
Ceylon............................ 21 65996 3812931
C h a m b a ....................... 19 s. Brit.-Indien
Charkhari ....................... 19 s.
China . ....................... 20 11138880 330130000

— brit......................... — _
— franz....................... ! 700 60000
— japan.................. .... — —
— rnas......................... J — _
— Cauton.................. _ __
— Hoi-Hao . . . . _ _
— Mongtze . . . . _ _
— Packboi . . . . 20 _ _
— Tchongking . . . _ ___
— Yunnansen . . . _ _

Cochin............................ 22 3625 600000
Cochin-China................... 22 56900 2968529
Cypem ............................ 3 9 282 246646
D a t i a ............................ 19 _ _
D h a r ............................ 19 4504 175000
Faridkot . . . . . . 19 5871 1650000
Französ. Hinter-Indien . 22 663700 17860529
Gwalior . . . . . . 19 75226 3135000
Haidarabad . , . . 19 211872 11141000

Ü bertrag auf Seite 48 || {

46 C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig'.



B erlin
A d ressen ta fe l.
--------------P

o J S z t e j f t n m / c e n  -
c ß i e f e t a n t  G $ i. o T iö m 'g if. a J fo / t e i f  c /ea  S t i n z e t t  | 

( § z f e / ~  & i  i e d i  i f / i .  VO M

o T B e tJ v M  (5 4 -, Unter den Linden N r. 15.

Preislisten gratis und franko. —  Gegründet 1866.
Chemnitz

Paul Kolli, S.. U. Chemnitz.
G ro ssa rtig e s  B rie fm a rk e n -La g e r,

das nach dem kiirzlichen Ankauf der grössten deutschen Sammlung 
(06 Albums) eines der bedeutendsten der W elt ist. Mankolisten erbeten.

Kohl-K atalog  1908. Reform-Ausgabe Mk. 2.50.
Grosse Ausg. (Handbuch) erscheint im H erbst in bisherig Numerierung. 

P re is lis te  aller philatelistischer Bedarfsartikel g ra tis. <g>

Cöln

Reichhaltige Ausw ahlsendungen
ln  m ittleren , besseren Marken und R aritäten

in  f e i n e r  E r h a l t u n g
mache ich gerne an ernste Liebhaber.

As W. Drahn, Cöln a. Rh.
Hohestrasse No. 59

I>resden
In tern ation a ler P h lla te listen -V ere ln  D resden .

Jahresbeitrag 6 M — Ueber 1800 Mitglieder. — Keine Aufnahmegebühr. 
Vereins-Ehrenpräs. u. Vors. : Herr Oberstltn. Dr. jur. P. Kloss, Dresden-A. 
Postschließfacn Nr. 45. Jedes Mitglied erhalt gratis ti. franko die jeden 
Monat erschein., illustr., rUhml. bekannte Vereinszeitung „Der Philatelist“ 
und gegen Zahlung von Mk. I,— das franz, Fachblatt „Revue Philatélique 
Française“ od das engl. Fachjournal „Stanley Gibbons Monthly Journal“ . 
AUjährl. : „Vertraut Mitteilungen“ , aus der alle Vereins-Institutionen, wie 
Bibliothek, Archiv, Prüfungsstellen, Schwarzes Buch, Doubletten-Austausch, 
Kauf-Vereinigung, Postwertzeichen-Besorgung etc. zu ersehen sind. 
Statuten u. Probe-No. des „Philatelist“  werden auf Wunsch von dem Vereins­
Sekret., Herrn Hana Naum ann, Dresden-A., Viktoriastr. 10, zugesendet.

Beziehen Sie sich bitte auf Lttcke’s Jahrbach. 47



L and Best.d.Saroml.: 
GezLiliit Wert

Miinz-
Tabelle □ km Be­

völkerung
Vortrag von Seite 46 J l  i Nr. I

Hongkong (u. Weibeiwei) j| 21 1791 545617
Indo-C hina ................... 22 351000 1708000
Indur ............................ 19 1 24928 1009990
J a ip u r ............................ | 19 37454 2700000
Japan ............................ 24 417412 50853590

— C h in a ................... — s. China jap.
— K o re a ................... — s. Korea jap.

Jha law ar....................... 19 s. Brit.-Indien
Jhind . . . . . . . 19
Johore . . . . . . . 21 s. Malayenstaaten
Kamaran and Bahrein-

I n s e ln ........................ — 730 68100
Kaschmir........................ 18a 178558 2906000
K ishengarh................... 19 -
K o re a ............................ 31 218200 9670000

— japan...................... — — —
Labuan ............................ 21 78 8411
Las B e la ....................... 19 12 80000
Macao im. Timor) . . . 13, 25 16260 263991
Malayenstaaten (Perak, Se-

langor, Negri-Sembilan,
Sungei-Ujong, Pahang
und Johore) . . . . 21 88000 1001 240

Malediven....................... 21 300 30000
Nabha ............................ 21 s . B r i t .- In d ie n
Nandgaon....................... 21 33829 || 306544
Nawanaggnr................... 19 s. B r i t . - I n d ie n
Negri-Sembilan . . . . 21 s. M a la y e n s ta a te n
N e p a l ............................ 20 154 000 3000000
Niederlfindisch-Indien . . 12 1520628 37 493602
Nord-Borneo, brit. . . . 21 80561 180000
Pahang............................ 21 s. M a la y e n s ta a te n
Patiala............................ 19 15247 |1 1600000
P e r a k ............................ 21 s. M a la y e n s ta a te n
Persien............................ 27 1645000 9500000
Philippinen (n. Sulu-Ar-

chipel) ........................ 28 296 310 7635426
Ü b e r t r a g  a u f  S e i te  50 ¡| II
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Adressentufel
□ ------------■-----------------  D üsseldorf ------------------------------□

S M  Schaum, “r 'Ä S iX ;
D  Düsseldorf. B i s m a r c k s t r a s s e  6 3 . ^
□ □
n  G r o s s e  A u s w a h l .  —  B i l l ig e  P r e i s e .
LI Preisliste  führe n ich t. O
□  □  O  □  Ankauf ganzer Sammlungen. □  □  □  □

- Frei!)erfi ------ :

i  Theodor H erbrich , Freiberg (Sa.) "
® Mitglied des In ternationalen Postwertzeicben-Händler-Vereins ¡S 

. « hält grosses Lager in Marken aller Länder, inacht an •
< Anfänger and mittlere Sammler sowie au Wlederver- * 
o käufer prächtige Aaswahlsendungen ohne Kaufzwang. TI 
iS Spezialität: Deutsche, französische, englische Kolonien. « 
f  Wer einmal kauft, bleibt dauernd mein Kunde! S
<9 Man verlange Liste. „

--------------  F riedrichshagen-B erlin  ■

Polen 10 Knpek. blau u. rot Gratis
e rh ält Jederm ann, der meinen Answahlsendungen oder nach FehlUste 
innerh.¿M onaten, von s nv . erst. Bestellung an gerechnet, für minde­
stens M. 90.— entnim mt. Auf Wunsch sende Europa, Deutsche Kolonien 
od. Uebersee m it h e rv o rra g e n d  billigen P re ise n  zur Wahl 
Referenz od. Standesangabe erbeten. Angabe über ungef. Grösse der 
Sammlung erwünscht, um danach meine Sendung einrichten zu können

Ford . S ta ra u sch e k , F rledrleh sh ag en -B erlin
Prüfungsstell!! für Postwertr elohen.

H am burg

D
liezicben Sie sieb bitte auf Lücke'* Jahrbuch

-O
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L and Best.d, Sanimi,: Münz­
Tabelle □  km Be­

völkerungGezähltl W ert
Y ortrag von Seite -48 J i Nr.

Portngiesisch-Indien . . 13, 25 3658 531798
Pounch (s. Brit. Indien) . — 20330000
Raj Nandgam . . . . 19 (siehe Brit. Indien)
Raj P e e p la ................... 21 922 15066
Sarawak (u. Brunei) . . 21 124221 550000
Sanrath ....................... 19 (siehe B rit. Indien)
Scinde............................ 19 15822 3212806
Selangor (s. Malayenst.) . 21 12950 60000
Shanghai....................... 20 , — 620000
S i a m ............................ 23 633000 6070000
— brit. (Bangkok) . . 23 — —

Sirmur (Nahan) . . . . 19 — —
Straits-Settlements. . . 21 3952 596486
Sungei-Ujong. . . . . 21 (siehe H alayenstaaten)
Timor port. (s. M acao) . 13, 30 16248 200000
Travancore ................... 21 17230 1 2600000
Wadhwan....................... 19 (siehe B rit. Indien)

Afrika.
Abessinien....................... 33 800000 8000000
Ä g y p te n ....................... 34, 3 3029668 14518274

— Alexandrien, frz. 34 — _
— Port-Said, franz. 34 — _

A lg erien ....................... 2 890000 4801500
Angola(Loanda,Benguella,

Kongo, Huilla u. Lnnda) 13 1270200 3800000
A n g ra ............................ 13 (siehe Azoren)
A n jo u a n ....................... 2 (siehe Gross-Comoro)
Azoren (Angra Horta,

Ponta-Delgada) . . . 13 2388 256291
Basuto-Land................... 3, 19 26658 348848
Benadir (s. Somaligebiet) 33, 35 380000 400000
B e n in ............................ 2 958000 8200000
Betschuaneu-Protökt. . . 3, 19 648400 120776
Britisch-Bechuanaland . 3, 19 648400 120776

— Central-Afrika . 3, 19 106134 924106
— Ost-Afrika. . . 3, 19 (siehe Schutzgebiet)
— Ost-Afr.u.Uganda 3, 19 664500 i| 1649856

Ü bertrag  auf Seite 5ü ! I 1 1 !
50 C. F. Lücke, G. ni. b. H., Leipzig.



H annover
A dressen ta fe l.
------------- n

Gustav Freyse
Blumenstr. 7

E u r o p a - K a t a l o g i.>\ | |  V|Vf

Preisliste Deutscher Kolonien
Probe-Tauschhefte g r a t i s

H annover

Markenhaus Krüger
U n n n n u a n  Gr. Packhofstrasse 26 a

f f ® ” f  (dicht am Bahnhof).

Engros-Lager billiger Sorten.
NummernTvatalog von 4500 Sorten ä 1—15 Pf. 
g ra tis  gegen 5 u. 5 Pf.-Karte (1 unbeschiieb.). 
Tausch gegen a lte  und 13ebersee-M arken.

H annover

„Der Deutsche Philatelist“
nebst B eiblätter: Deutsche Stempel-Zeitung 
m it gu ten  Deutsohe Kolonlalm.-Zeitung
kostenlosen Jahres-Bezugsprels M. 1.50
Markenbeigaben. Ausl. M. 2.— fr.

— 1 P robenum m er kosten los.
Der Deutsche Philatelist, Hannover 23a.

H erford
M ic tinn tJ Ia p kon  Etie Sle a'ch e,ne grosser Reklame angeprieseneKllo- 
IlllOolUllo'IIJalnull, wäre kommen lassen, machen Sie hier einen Versuch! 
Meine Mieiionsmarken sind unauigesuchl, europäische und überseeische 
vieler Länder. I kg Mk. 2.50, 5 kg Mk. 10 — , 10 kg Mk. 18.— franko. (Naohn. 
30 Pf. mehr.) B e s s e r e  M i s c h u n g  von vielen Ländern enthält ca. 1000 
versoh., sehr lohn., I kg 10 Mt., enthält viele bess Marken. (Ausl. Porto extra.i

Ihre Sendung vom 9. III. war sehr 
interessant und preiswert, sie bereitete 
grosse Freude usw. Dr. A. P. K. 

Tannwald-Schumburg, 30, 111.08.

Die letzte Sendung- (vcm 20. III.J 
war sehr gut. ich fand unter anderen auch 
Fidschi-Inseln Senf No, 45. Fr. M, 

Frankfurt a. M., 30, 111. 08.

Zu beziehen durch: L u d o lf B lu se , H erford  10 I. W.
□ -------------------------------------- — ------------------------------------d

Beziehen Sie sich bitte auf Liicke’s Jahrbuch. 51



, ___, Best.d.Sajmnl.;
Land ,Gezählt! Wert

Miinz-
Tabelle , □ k'» ' Be­völkerung

Vortrag von Seite 50 j J i Nr. 7 -  r -

Britisch-Schutz gebiet . . j 3, 19 467500^ 4 0 0 0 0 0 0
— Somalitand . . 36 1 5 5 0 0 0 1530 0 0
— Süd - Afrika - Ge-

Seilschaft Rho-
desia) . . . . 3, 19 1 0 5 8 0 0 0 1 3 5 2 6 6 7

Dabomey u. Dependances 2 ,6 1 1695 0 0 1 0 0 0 0 0 0
Diego Saar ex,................... 2 s. Mada.ga.scRT
D jib o n ti ....................... 2 10000
Elfenbeinküste . . . . 2 3 1 0 7 0 0 1 9 5 5 0 0 0
Elobey, Annobon n.Corisco 17 s. Span.-Gttinea 3 0 0 0
Erythräa ....................... 10, 33 1 3 0 0 0 0 ' 3 3 2 1 0 0
Fernando-Poo . . . . 17 s. Span.-Guinea
Französisch-Guinea . . 2 2 7 5 1 0 0 1 4 5 9 0 0 0

— Kongo. . . . 2 1 7 6 2 0 0 0 8 5 0 0 0 0 0
— Sudan . . . 2 — —

Funchal (s. Madeira) . . 13 -- 1 2 1 0 3 7
Gabun ............................ 2 4 5 0 0 0 0 4 0 0 0 0 0 0
Gambia............................ 3 9 6 0 0 144000
Goldküste....................... 3 3 0 8 8 7 0 1 486433
G riqnaland ................... 3 5 2 8 3 3 150000
Grosscomoro................... 2 i o o s 4 4 0 0 g
H o r ta ............................ 13 s, Azoren
In h am b an e .................. 13 s. l'ort.-(Ost-)AfriUa
Kap der guten Hoffnung. 3 717 388-, 2 5 0 9 8 0 4
Kap V e r d e .................. 13 38 2 2 ’ 147427
Komoren . . . . . . 2 s. Grosscotnovo
Kongo-Staat.................. 37 2 3 8 2 8 0 0 1 9 0 0 0 0 0 0
L a g o s ............................ 3 69000! 1 3 0 0 0 0 0
Liberia............................ 38 95400! 1 5 0 0 0 0 0
Lourenqo Marques . . . 13 s. Port.-(Ost-;Afrika
Madagascari Diego Suarez) 2 5 9 0 1 0 0 2 8 0 5 2 3 7
M a d e ira ....................... 13 815' 150574
M aro cco ....................... 4 5 6 0 0 0 7 0 0 0 0 0 0

— brit.................... —- _
— deutsch . . . 17, 39 — _
— franz................. _ '■--
— span.................. — —

Ü bertrag auf Seite r.4
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K öniysicin ter
Adressentafel.
----------------□D

Carl Kreitz, Königswiuter, 2
Grösstes Spezialgeschäft io Briefmarkensltzeo.

Über 2(XX) schöne geschlossene Sätze stets vorrätig. 
Satzpreisllste u. Rarltäten-Offerte Nr. 8 (76Seiten stark) gratis.

S lem d a l-K ris tia n ia  -

Ö. Docker Smith □
S le m d a l'K rlstian ia  (Norwegen).

Empfehle kaufkräftigen Sammlern meine Auswahl­
sendungen m ittlerer uml besserer Marken. Spezialität: 
verbürg t echte, absolut tadellose u. gu te  Stücke. Fehl­
listen von Europa erbeten, besonders von Orient und 
Skandinavien. — Mitgl, Dresden, Gbssnitz, Suevia, 

Mähr.-Ostrau, Kopenhagen, K. y. F.-K,, etc. 
(Telegrammadresse Philatelie-Kristiania.)

Leipzig

Albert Friedem ann
Briefmarkenhandlung 

L e ip z ig ,  Härtelstr. 23 ,1. Stock.

Europa-Katalog M.

G ratis
Briefmarken zeitung 

Grosse Preisliste.

-----  ■ Leipzig  . --------  ■ ■ -----

Deutsche Briefmarken-Zeitung
: Reloh Illustrierte Zeltsohrlft flir Postwertieiohenkunde. :
Vornehmstes, einziges unabhängiges deutsches Fachblatt.

1908. XIX. Jahrgang. Jährlich 12 Nummern M S . —, Ausland M. 6.—. 
Probenummer (nur gegen Ooppelkarte) bitten tu verlangen

Hugo Krötzsch & Co., Philatelistischer Verlag, Leipzig
” Langestrasse 22.

Beziehen Sie Bich bitte auf Lücke’« Jahrbuch 53



L an d Best.d.SammL:; Münz- □ km Be-
6 ezäh lt| W ert I! Tabelle volkerung

V ortrag von Seite 52 j f í Nr.
Mauritanien . . . . . 2 ____ i -
M auritius....................... 3, 19 1826 373336
M a y o tte ........................ 2 970 41000
Mozambique................... 13 (siehe port. Ost-Afrika)

— Gesellschaft . 13 - _
Natal (mit Zululand) . . 3, 19 93676 1 108754
Niger-Kilste . . . . . 3 875100 24000000
Nord-Nigeria................... 3 816000 10000000
N ossi-B é........................ 2 65 8000
Nyassa............................ 13 9000 109337
O bock............................ 2 6000 28000
Oil Rivers....................... 3 (siehe Niger-Küste)
Orange-Fluss-Kolonie . . 3 129495 387315
Ponta Delgada (s. Azoren) 13 874 127566
Port-Said ........................ 34, 3 (siehe Ägypten)
Portugiesisch - Ost - Afrika

(Prov. Moçambique mit 
Delgado, Sarobesia, In- 
hambane, Gasa und
Lourenço-Marques) . . 13 761100 2300000

— Guinea . . 13 33900 170000
— Kongo . . 13 (siehe Angola)

R é u n io n ....................... 2 1980 173315
Rhodesia . . . . . . 3 1058000 1352667
Rio de Oro . . . . . 17 185000 130000
St. Helena . . . . . 3 326 4407
— Marie de Madagascar 2 165 —

— Thomé und Principe . 13 939 42103
Senegambien (Senegal) . 
Senegambien und Niger-

2 23500 107826

K ü s t e ........................ 2 958600 8200000
Seyschellen................... 3 490 20418
Sierra Leone . . . . .  
Somaligebiet mit Renadir

3 69700 1200000

(ital.)............................ 33 35380000 400000
Somalikiiste (franz.) . . 2 21000 50000
Somaliland (Protekt. brit.) 36 155000 300000

Ü bertrag a a l Sexte 56 II 1 1
C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig54



----  L eipzig  __
7 -rH sere  soeben er- 
VI» schienene Grosse 
(114 S. starke) illastr.

Satzpreisliste
m it einer Fülle von
Belegenheitsofferten

zu Spottpreisen ver­
senden w ir apatie 

und fra n k o .

L inz a. I). -

Senfs Illustriertes

Brlefm.-Journal
b ring t alle Neuheiten 
sofort in  W ort n, B ild ; 
Gelegenheitskäufe und 
Gratisbeigabe in jeder 
No. M onatl. 2 Hefte. 
Probe-No. gra tis.
Gebrüder Senf In Leipzig.

A d ressen ta fe l.
---------------------- g

M. Kroekr, B rie ta rk e n -I la iiiiig , Linz 1D.
empfiehlt seine reichhaltigen Auswahlsendungen zu bekannt billigen 
Notierungen. Für Sammler: in Einzelm arken und Sätzen, für Wieder­
verkäufen und zum Tausche: in 5 e r  und 10er Streifen und Sätzen 
gegen Aufgabe von Referenzen. Versende nur Marken erster Wahl. 
Viele Anerkennungsschreib. Briefm arkenalbum s. Kataloge. Pinzetten, 

Falze und alle übrigen Sam m lerbedarfsartikel billigst.

■ — .— ------;— • M anchester — .... -  ,.

D. Ostara, 24.Corporaliou Sir.,Manchester.
Grösstes und reichhaltigstes Lager von Briefm arken a ller Lander im 
Norden Englands. S p e z i a l i t ä t :  England und Kolonien und deren 
Dienstmarken gebraucht und ungebraucht Altdeutschland, Alteuropa 
im Preise von 25°!, bis e s11,  un ter Katalog je nach Erhaltung und 
V arität, Mankolisten Anden prom pte Erledigung. Liste von Sätzen, 
Paketen, Albums gratis. H alte Brlefmarken-Auktionon alle 6 Wochen, 
Kataloge frei. Anfragen über Bedingungen b itte  an Obigen zu richten. 
B itte einen Versuch zu machen, Zufriedenh. garan tie rt, deutsch. Haus.

M ünchen
100 Montenegro in so  Sorten 7.50, 100 Kreta in 43 Sorten 7.70,
50 S. Marino in 22 Sorten 6 « — , alles ff. gebrauchte Marken. Porto extra. 
Stets fast sämtl. Marken, Karten etc. von Albanien, Bengasi, Cavalle. Dedeagh, Eritrea, 
Johor, Island. Kreta, Liberia. Marocco. Monaco. Montenegro. S.Marino. Serbien. Samoa. 
Sarawak, Tonga und die hochinteressanten bavr. »und deutschen Postkarten mit 

D o ppclm arken  vielfach auf Lager zu Konkurrenzlosen Preisen. 
Spczialofferten 12. Jahrgang. Proben gratis f

| M a r k  n u r kostet jed er S a tz l
"  — —  alte ff. gebraucht, alte verschieden t _

12 Montenegro. 10 S. Marino. 10 Liberia. 10 Eritrea. 17 Kreta. 7 prov. Siam. 10 Monaco. 
6 Zanzibar. 7 Scychclles. 8 Sarawak. 7 Hawaii, 7 Johor. 1 Guam, S Neu-Fundland.
10 Rum. Jubilé Otto Bickel, München 38.

Beziehen Sie sich bitte auf Lücke’s Jahrbuch.
-Ü
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La nd Best, d.Saturni,: 
Gezählt! Wert]

Münz­
Tabelle □  km Be­

völkerung
Vortrag von Seite 54 J i Nr.

Spanisch - Guinea (Rio
Muni, Fernando Po, EIo- '
bey, Annobon, Corisco) 17 217672 160949

Sudan, ägypt................... 34 — —
Süd-Nigeria . . . . . 3 128728 2400000
Transvaal (m. Swuzieland) 3 304913 1354200

— Neue Republik 3 —
— Swazieland . . 3 — _
— Stellalaud , . 3 — —

T u n i s ............................ 2 167400 1820000
Uganda ....................... • 3 231500 1649856
Zambezia . . . 13 768740 3120000
Z anzibar........................ 3, 6 2640 250000

— franz................... 3, 6 — —

Zululand (s. Natal) . . 3 21290 —
A m e rik a .

A n tig u a ........................ 3 s. Leeward-Ins.
Antioquia (s. Kolumbien) 43 57800 570000
Argentinien................... 44 2950520 5974771
Bahama-Inseln . . 3, 6ü 11405 57146
Barbados (mit Trinidad,

Tobago)....................... 3, 60 5269 531514
Bermuda . . . . 3, 60 50 20219
Bolivar (s. Kolumbien) . 43 70000 227000
Bolivia............................ 45 1334200 2180710
Boyaca (s. Kolumbien) . 43 — 380000
B rasilien ....................... 46 8468950 20000000
Britisch-Guiaua . . . . 60, 3 246470 295122

— Honduras . . . 60 19580 40668
— Kolumbien u. Vau-

eouvers-Insel . , « 41 h . Canada
Buenos Aires. . . . 44 — 131000
Canada ............................ 60 9897571 5604 328
Cauca (s. Kolumbien) . . 43 — 415000
C h i l e ............................ 47 759000 3399928
Cordoba ....................... 44 161036 419072

Ü bertrag auf Seite 5S || ! II
56 C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.



Adressentafel.
n  München  ------------------------------ □

A. Lnmch, Manchen
P rom en ad eplatz  15 ::: Gegründet 1879

Grösstes Spezialgeschäft am Platze
R a r i t ä t e n .  —  Reichhaltige Auswahlen. —  N e u h e it e n .
--------------- - G elegenheitsofferten  g r a t is . -----------------

— Naum burg a. S. —  ■■ ■=

Ernst Hayn, Naumburg (Saale) 2
Briefmarken-Handlung

Illustrierte Preisliste gratis und franko.

— N aum burg a, S. - —

Grosse u. grösste Briefmarkensätze.
Empfehle meiD gern gekauftes allgemein zu r Zufriedenheit ausfallendes 
100 S a tz  S o rtim en t ca . 4100 versch. echte B rie fm a rk e n  für
nur IN. 300.— . Kerner: 50 versch. deutsche Kolonien nur Adler M. 24.— ,
50 versch. do, Germania u. Schilf nur gebr. M. 12.—, 100 Belgien M. 10,—,
100 Italien M. 8.— , 100 Kolumbien M. 12.— , 55 Montenegro M. 15.— , 105 
Oesterreich M. 4.— , 100 Persien IN. 12.— , 100 Ver. St. Amerika M. 6.— , 300 
span. Kolonien M. 45.— , 30 Thurn u. Taxis M. 7.— , 50 Venezuela W. 5.— .

Alles verschiedene Briefmarken. — Preislisten gratis.
A lw in  Z s c h i e s c h a ,  N a u m b u r g  a. Saale. isr>7 etabliert.

---------------- - ------------ = ----------------------------------------------- P a ris  — ................................. ■ -  ■ —

. AUSWAH.LS ENDUNG EN
i n . nur • echten und tadellosen Briefm arken aller Lander und von

FMKHItEICII ..d  KOLONIEN
gegen Depot oder prima Referenzen zu billigstem  Preis.

—  ALTE FIRMA GEORGES CARION & EMDEN —  GEGRÜNDET 1879 —

GEORGES CARION, 21 rue Nollet, PARIS.
o

Beziehen Sie sieh bitte auf Ltieke’s Jahrbnch.
-Ö
57



Land Best.d.Samml.: Miinz-
íab e lle □  kra Be­

völkerungGezahlt! W ert

V ortrag von Seite 56 Jt Nr.
Correintes....................... 44 84402 239618
Costa Rica (Guanacaste). 48 59570 334340
Cuba (Span. Westind.) . 60, 17 118833 1722797
Cucuta (siehe Kolumbien) 43 — 5000
Cundinamarca (siehe

Kolumbien) . . . . 43 — 280000
Curagao (u. Verw.-Gebiet) 12, 53 1131 53632
Dänisch-Westindien . . 49 357 33527
Dominica . . . . . . 3 (siehe Leeward-Ins.)
Dominikanische Republik 60 a 48577 500000
Ecuador . . . . . . 50 307243 1500000
Falkland-Inseln (und Siid-

g e o rg ia ) ................... 60, 3 16607 2044
Französisch-Guiana . . 2 78900 32908
G re n a d a ........................ 3 (siehe St. Lucia)
Guadeloupe . . . . . 2 1870 ¡I 182112
G uanacaste................... 48 (Biehe Costa-Rica)
G u a te m a la ................... 41 113030 1842134
Haiti (San Domingo) . . 51 28676 1495000
Honduras ........................ 52 114670 543741
J a m a ic a ....................... 3, 60 10896 817690
Kaimau-In3eln . . . . 3 (siehe Turks-Ins.)
Kanalzone . . . . . . 44 — —
Kolumbien (Prov. Antio-

quia, Atlantico, ßolivar,
Boyaca, Caldas, Cauca,
Cundinamarca, Galan,
Huila, Magdalena, Na-
rino.Quesada,Santander,
Tolima, Tundama) . . 43 1330875 5001541

Konföderierte Staaten
von Amerika . . . . — (siehe Verein. Staaten)

Leeward-Inseln (Virgin.,
St.ChristopherfSt. Kitts],
Anguilla,Nevis,Redonda,
Antigua, Barbuda, Mont-
serrat, Dominica). . . 3 1816 132406

Ü bertrag  auf Seite 60 l| II i
5S C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig.



’P forzheim
A dressentafel.

--------------P
HAwmmw

'•4Gro.*ch*n

Carl Wllladt & Co., Pforzheim (Baden).
Grosses fein assortiert Lager in allen Sorten 
Marken bis zu den grössten  Seltenheiten in 
feiner u. garantiert eohter Ware. S p ezia litä t i 
Marken von Altdeutschland sowie der Obrigen

Europäischen Länder. Wir empfehlen: Für Anfänger: Kleinere u. gross 
Sortim ente nur echter verschied. Briefm arken in m annigfaltigster Zu­
sam m enstellung. Für mittlere Sammler: Unsere länderw eise geordnete 
Universalkollektion von einw andfreien und tadellosen Marken m it 
Einzelpreisen ausgezeichnet. Für vorgeschrittene u. grossere Sammler: 
Ansichtssendungen in m ittleren  u. seltenen Marken inkl. d e r  g r o s s e n  
R a r i t ä t e n .  — Auf besondere Vereinbarung auch ZahlungaerlaTohterung.

—  ■ R u dolstad t i. Thür. . —

f f
t  •

im eigenen Hause Villa Sylvia.
i,T M r.

100 versch. brit. Kolon. M. 1,40. 
100 „ franz. « „ 2,75.
50 „ span. „ „  1,20.

Meine s. gesucht. Auswahihefte gegen DepÖt oder I a Ref.

300 versch. Marken M. 1,35. 
500 - „  3,65.
50 v. deut. Kolon. „ 5,50.

Stockholm

Haben Sie schon m eine neueste Preisliste?  
Sonst verlangen Sie dieselbe Kostenfrei.

H. Lichtenstein, Stockholm 3.
Porto  nach Schw eden: Karten 10  Pfg., Briefe 20 P ig .

.. ___  Strassburg  ------- -----

Theod. Hochaiirtel» M lkolausring' 4,

Briefm arken  - Versand,
macht reichhaltige Auswahlsendnngen von Europa und 
Ausland au Sammler und Vereine mit höchstem Rabatt.

Grosse Auswahl in deutschen Kolonien u. billigen Gelegenheitsposten.

Beziehen Sie sich bitte auf Lttcke’s Jahrbuch. 59



L a n d Best.d.Samml.s Miinz-
Tabelle □  km Be­

völkerungGezahlt W ert
Vortrag von Seit® 53 Nr. i

M artin iq u e ................... 2 988 1 207000
Mexico............................ S3 1987201 13607259
M o n tse rra t.................. 3 s. Leeward-Ins.
Neu-Brauuschweig . . , 60, 3 s. Canada
Neu-Fundland . . . . 60 12867011 226652
Neu-Schottland . . . . 60 s. Canada
N e v is ............................ 3 H. Leeward-Ins.
Nicaragua....................... 54 128340 459310
Panama . . . . . . 44 87480 340000
Paraguay ........................ 55 253100 631347
Per u. . . . . .  , . 56 1769904 4609990
Prinz Edward-Insel . . 60 s. Canada
Puerto-Rico................... 60 9339 953243
S a lv ad o r....................... ¡ 57 21160 1116848
Sauet Christoph . . . . 1 3 s. Leeward-Ins,

— Kitts-Nevis . . . 3 S.
— Lucia (und Sankt I

Vincent und Gre-
nada) . . . . 3 1343 170X71

— Pierreund Miquelon 2 242 6482
— Vincent . . . . 3 s. St. Lucia

Santander (s. Kolumbien) 43 42200 425000
Spanisch-Westiudien

(Cuba, Pnerto-Rico) . 60 _ _
S u r in a m ....................... I 12 156000 92000
Tobago ............................ 3 s. Barbados
Tolima (s, Kolumbien) . 1 4 3 477001' 230000
Trinidad . . . . . . 3 s Barbados
Tnrks-Inseln (nnd Cay- 1

mann-Inseln) . . . . 3 ,  60 > 1013 11350
Turcs- und Caicos-Tnseln 3, 60 1
Uruguay . . . . . . 58 186926 1103040
Venezuela....................... 59 1043900, 2590981
Vereinigte Staaten von

Amerikaiu. Konf. Staat.) 60 9420670 84216433
Virginische Inseln . . . 3 s. Leeward-Ins.

Ü bertrag auf Seite 62 j| ! li II

60 C. F. Lücke, G. ra. b. H., Leipzig.



p
Die schönen 
hochwerti­
gen Russ­

land 31 f’a u.
7 Rubel, 

deren Nenn­
wert ca. 

Mk. 23.—
fü r  n u r  Mk. 1.60

Porto extra!
Eine seitane Gelegenheit!

Tausende
derartiger Gelcgenheitskäufe zu 
erstaunlich billigen Preisen finden 

Sie in meinen
G e l e g e n h e i t s o f f e r t e n ,

die jedem Interessenten 
k o s t e n lo s  übersandt werden.
M a r k e n h a u s  F .  R e d w itz ,

Stuttgart L. II.

A d resse n ta fe l.
----------------□Stu ttgar t

------  -  Velp —  . . -
Rßinou Ringma, Veip G. (Hon.)
----- Mitglied des I. P.-H.-Y. zu Berlin ----- tadellose Briefmarken” :
60 versch. von Holland u. Kolonien franko für 1.20 Mk. in prov. Kartenbrief, 
de Ruyter-Brlefmarken Satz 3 Stck. gebr. od. nngebr. iO Pf. Wohltätigkelts- 
marken Satz 3 Stck. gebr. od. ungebr. SO Pf. de Ruyter-Porto Satz 13 Stck. 
gebr. od. ungebr 475 Pf. de Ruyter-Porto Satz 1 1  S tck. gebr od. un­
gebr. 200 Pf. Russland 1889 7 Rubel 90 Pf. (4 Mk.) Russland 1903 

1, Sba, 7 Rubel Satz 1.25 Mk. (4.50 Mk.)
Eine 5 reit. Tauschannonce In die Jll. Brfm.-Zto. „ P o s t z e g e ln le u w s "  
9. iahrg. lohnt sich sehr. Als Zahlg. accept, 3.53 M. nach Senf 1908 in tadelt, 
gebr. Brlefm. nicht unter 25 Pf. Katalog-Proben u. Preisliste geg. Doppelkarte.

-------------------W i e n ------------------------ ------------
G r ö s s t e s  L a g e r  in  B r ie f m a r k e n .

Speziell Österreich-Ungarn, Raritäten, Orient und Neuheiten.
Auswahlsendungen gegen la  Referenzen nach Mankoliste 

oder f'änderweise georduet.
MB~ Nu1' garantiert echte Exemplare.

Bpiefm arkenliandluno RlldOlf Frißdl, I, Herrengasse  6
U. U. handeis- und landesgerichtlich beeidigter Schatzmeister.

| V  Preisliste gratis.

DagobertWIaschimJjBDl,
Wien - ■— — ■-
Fram-Josefsqusl No. 15, Adlergasse No. 7

offeriert Porto extra. Kasse voraus:

□-

•5 £5 
i t a

»  5f 
co

■a y E S . m

’ H i , !  “

H 6 € 8  Q
3 N « 3 c
. S4; Í

i *  3 fc
•ÉtJy S'P'S

1850 kompl. —.80
1858
1861
1863
186«
1867
1883
1890

5.50
—.70

1.40 
—.30

1.40 
— .50
1.—

1891 kompl. . . . .  —.05 
1896 „ . . . .  — .SO
1900 - oline L acks'r.—.50
1900 „ m i t  „ 1-GO —.30
1904/5 „ „ .  k m p l. —.40

Ü04/5 » o h n e  - —.40
1906 .  IO, 80. 25. 30 —.08
1907 Jubiläum sbrtefum keu-

~  u  e  v»£ "öSo Eeichhalt.LigotinBriofmarSc:EarspM. * serie auf Anfrage,

Beziehen Sie sich bitte auf Lücke’s Jahrbuch. 61



Land Best.d.Saraml.: 
Gezahlt! Wert

Münz­
Tabelle '  □ km Be­

völkerung

Vortrag von Seite 60 Nr.
Australien.

A itn ta k i ....................... 3 8. Coo k-Ins.
AustraI.Staatenbund (Neu-

Süd -Wales, Viktoria,
Süd-Australien, West-
Australien, Queensland
mit Brit, Neu-Guinea, *
Tasmania m, Macquerie-
Inseln) . . . . . . 3 7929009 4580052

Britisch Neu-Gninea . . # 3 229102 350000
Deutsche Besitzungen . (siehe Europa)
Deutsch-Neu-Guinea . . 1 240826 404000
Cook-Inseln (Aitutaki) . 3 368 10000
Fidschi- (Viti-) Inseln . . 3 20045 121773
Französisch-Ozeanien . . 2 (siehe Tahiti)
G n a m ............................ 3, 17.60 514 9676
Hawaii (Sandwichinseln) . 60 16702 154000
Neu-Kaledonien u. Verw,-

Bez............................... 2, 47 20079 57865
Neu-Seeland (Niue, Pen-

rbyn)............................ 3 271166 948974
Neu-Süd-Wales . . . . 3 804636 1526697
Niederländ. Ozeanien . . 12 394789 240000
N i u e ............................ 3 (siehe Neuseeland)
Papua ............................ 3 229-102 || 350000
Penrhyn ........................ 3 (siehe Neuseeland)
Q ueensland................... 3 1731337 526 792
Salomons-Inseln . . . . 3 33900 140000
Samoa (deutsch). . . . 1, 60 2588 32612
Süd-Australien . . . . 3 2340460 399115
T a h i t i ............................ 2,47, 61 4146 31256
Tasmania........................ 3 68334 180200
Tonga-Inseln................... 3, 60 1137 21103
V ik to r ia ....................... 3 227610 1231940
West-Australien. . . . 3 2527576 261756

Summa 1 I I
62 C. F . LUcke^ G. m. b. H., Leipzig.



---------------------- B c s i e i i a & e n e i i  --------------------------

Unterzeichneter bestellt hierdurch aus dem Verlage des 
Schaubek-Album C. F .  L ü c k e ,  G. m. b. H,, L e ip z ig

Nachtrag Nr. 24 zum Schaubek-Album
(enthaltend die Neuheiten Herbst 1906 bis Herbst 1907) 

Reform-Ausgabe (nur Marken)
..........Ausgabe A. Inland* M. 2.— (Ausland M. 2 20)

.......  „ B. „ M. 3.30 ( „ M. 3.65)
.......... .  E. „ M. 3.20 ( „ M. 3.50)
.......... .  G- » M .3 . - (  „ M. 3.30)
..........Europa, gummiert, „  M. 1.20 ( „ M. 1 30)

Allgemeine Ausgabe
(Marken- und Ganzsachen-aAusschnitte)

.........Ausgabe A. Inland* M. 2 60 (Ausland M. 2.90)
.......  „ B. „ M. 3.80 ( . M. 4.25)

.......... „ E. .  M. 3.70 ( „ M. 4 .- )

.........  „ G. „ M. 3.40 ( „ M. 3.80)

.........Europa, gummiert „ M. 1.35 ( „ M. 1.55)
• Als Inland gelten: Deutsches Reich, Österreich-Ungarn, Bosnien und 

Herzegowina und Luxemburg.

Herrn C. F .  L ü c k e ,  G. m. b. H., L e ip z ig
ersuche um regelmässige, kostenfreie Benach­
richtigung, sobald ein Nachtrag zum Schau­
bek-Album zur Ausgabe gelangt 
ersuche um regelmässige Zusendung der ferner 
erscheinenden Nachträge Nr. 25 und folgende 
bis auf Widerruf, und zwar:

........  Reform-Ausg............ Allgem. Ausg. A. B. E. G.

.........Permanent-Nachtrag Lagersorte Nr..........
-  . — ; Betrag ist nachzunehmen. -

Nicht­
zu­

treffendes 
I bitte 

durch- 
zu­

streichen.

(lame,
Adresse

und
Datum

63



L a n d Best.d.Samml.: Münz­
Tabe lle '  □  km Be­

vö lkerungGcziililtl W ert

Vortrag von Seite 60 J i Nr.
Australien.

A itn ta k i ....................... 3 s. Cook-Ins.
Austral.Staatenbund (Neu-

Süd -Wales, Viktoria,
Süd-Australien, West-
Australien, Qaeensland
mit Brit. Neu-Guinea, *
Tasmauia m. Macquerie-
In se ln ) ........................ 3 7 9 2 9 0 0 9 4 5 8 0 0 5 2

Britisch Neu-Guinea . . • 3 2 2 9 1 0 2 350 000
Deutsche Besitzungen . (siehe Europa)
Deutsch-Neu-Guinea . . 1 2 4 0 8 2 6 4 0 4 0 0 0
Cook-Inseln (Aitutaki) . S 368 1 0 0 0 0
Fidschi- (Viti-) Inseln . . 3 2 0 0 4 5 1 2 1 7 7 3
Französisch-Ozeanien . . 2 (siche Ta llit i)
Guam . ........................ 3, 1 7 ,6 0 514 9 6 7 6
Hawaii (Sandwichinseln) . 60 1 6 7 0 2 1 5 4 0 0 0
Neu-Kaledonien u. Verw.-

Bez................................ 2, 47 2 0 0 7 9 5 7 8 6 5
Neu-Seeland (Niue, Pen-

rbyn)............................ 3 2 7 1 1 6 6 9 4 8 9 7 4
Neu-Süd-Wales . . . . 3 8 0 4 6 3 6 1 5 2 6 6 9 7
Niederländ. Ozeanien . . 12 3 9 4 7 8 9 2 4 0 0 0 0
N i u e ............................ 3 (siehe Neuseeland)
Papua ............................ 3 229-102 || 3 5 0 0 0 0
P e n rh y n ........................ 3 (siehe Neuseeland)
Q ueensland................... 8 1 7 3 1 3 3 7 526  792
SalomoDS-Inseln . . . . 3 3 3 9 0 0 1 4 0 0 0 0
Samoa (deutsch). . . . 1, 60 2 5 8 8 3 2 6 1 2
Süd-Australien . . . . 3 2 3 4 0 4 6 0 3 9 9 1 1 5
T a h i t i ............................ *2,47, 61 4 1 4 6 3 1 2 5 6
Tasmauia........................ 3 6 8 3 3 4 1 8 0 2 0 0
Tonga-Inseln................... 3, 60 113 7 2 1 1 0 3
V ik to r ia ........................ 3 2 2 7 6 1 0 1 2 3 1 9 4 0
West-Australien. , . . 3 2 5 2 7  576 2 6 1 7 5 6

Summa | II
62 Ci F* Lücke, 6 . m. b. H., Leipzig.



Bestell-Zettet.
Unterzeichneter bestellt hierdurch aus dem Verlage des 

Schaubek-Album C. F . L ü c k e ,  G. m. b. H., L e ip z ig

Nachtrag Nr. 24 zum Schaubek-Album
.(enthaltend die Neuheiten Herbst 1906 bis Herbst 1907) 

Reform-Ausgabe (nur Marken)
...........Ausgabe A. Inland* M. 2.— (Ausland M. 2.20)
..........  „ B. ,  M. 3.30 ( „ M. 3.65)
..........  „ E. „ M. 3.20 ( „ M. 3.50)
.........  „ G. „ M. 3.— ( „ M. 3.30)
.......... Europa, gummiert, „ M. 1.20 ( „ M. 1 30)

Allgemeine Ausgabe
(Marken- und Ganzsachen-oAusschnitte)

......... Ausgabe A. Inland* M. 2 60 (Ausland M. 2.90)
..........  „ B. „ M. 3.80 ( , M. 4.25)
..........  „ E. „ M. 3.70 ( „ M. 4 .- )
.......... * G. „ M. 3.40 ( „ M. 3.80)
.......... Europa, gummiert „ M. 1.35 ( „ M. 1.55)

'* A ls  Inland gelten: Deutsches Reich, Österreich-Ungarn, Bosnien und 
Herzegowina und Luxemburg.

Herrn C. F . L ü c k e ,  G. m. b. H., L e ip z ig
ersuche um regelmässige, kostenfreie Benach­
richtigung, sobald ein Nachtrag zum Schau­
bek-Album zur Ausgabe gelangt 
ersuche um regelmässige Zusendung der ferner > 
erscheinenden Nachträge Nr. 25 und folgende 
bis auf Widerruf, und zwar:

...........Reform-Ausg.............Aligem. Ausg. A, B. E. G.

.......... Permanent-Nachtrag Lagersorte Nr........ ........
— —  —  Betrag ist nachzunehmen. -■ ^

Nicht­
zu­

treffendes
bitte

durch­
zu­

streichen.

Name,
Adresse

und
Dalum

63



Bestell-Zettel.
Unterzeichneter bestellt hierdurch aus dem Verlag 

des Schaubek-Album C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig

Einfügebtätter
mit Punkturenvordruck zum
..............Blatt, Lagersorte Nr. . zu Mark...............
per 50 Blatt — Paket-Porto extra.

Ein Probeblatt aus meinem Album anbei.

Permanent-Nachtrag Nr. 24 in Einzelblättern
Exemnl Laeersorte Nr (Reform-Ausgabe)........... txempi. Lagersorte wr................. (Allgem. Ausgabe)

zu M...................... und Paket-Porto ......... Pf.
...........  N a c h t r a g s - A b o n n e m e n t  (3 Jahresnachträge)

Ausgabe Nr.................  zu M.
(Nictitgewtinschles bitte zu durchstreichen.)

Der Betrag liegt bei — folgt anbei mittels Postanweisung. 
Ort und Datum: Name und Adresse:

NB. Falls die richtige Nachtragssorte nicht genau bezeichnet 
werden kann, wird um Beifügung eines der in jedem Album­
bande befindlichen Reserveblätter gebeten.
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im Taschenformat.
Jodeb B la tt i s t ,  wie die .Abbildung zeig t, doppelseitig benutzbar, so da«» in 

dem gesam ten Buche über 850 n e b e n e i n a n d e r  gesteckte Marken P la tz  haben. 
Selbstverständlich is t es ohne w eiteres angängig , die doppelte bis fünffache 
Anzahl unterzub ringen. sobald die Marken, wie Seite 1 der Abbildung erkennen 
lässt, übereinander gesteck t werden, und is t  es auf diese W eise möglich, se lbst 
dnen ziem lich grossen D cm bletten-V orrat bequem bei sich zu führen. Schutz- 
ta t t  zwischen je  2 B lättern .

facke’s Jfarken-Sinsteckbuch im Tatehenferwat. 84 Seiten, jede Seit» 
m it 9, aus durchsichtiger Leinwand be­

stehenden E insteehstreifen , in  extrastarkem  Dermatoidleinen gebunden, m it 
zw eifacher MaxJientasciie auf dem Innendeckel, auswechselbarem Schreibbloek, 
ZähnungsschlUssel and M arken-Pineette, Auaq. A lpha . . ik. 4.—  franko,

Au sg. Beta, in Leder gebunden „ 5.50 „
Ausführliche Beschreibung, sowie Abbildungen w eiterer Einsteckbiiolier en 

Mb. 1.60 bis Mk. so.— befindet sich in  Lücke» Ratgeber 1908, Seite 29, dessen 
Zusendung g ra tis  und franko erfolgt.



Bestell-Zettel.
Unterzeichneter bestellt hierdurch aus dem Verlag 

des Schaubek- Album C. F. Lücke, G. m. b. H., Leipzig

Einfugeblätter
V

mit Punkturenvordruck zum
.............. Blatt, Lagersorte Nr....... zu Mark..............
per 50 Blatt. — Paket-Porto extra.

Ein Probeblatt aus meinem Album anbei.

Permanent-Nachtrag Nr. 24 in Einzelblättern
Fxemnl Lapercorte Nr (Reform-Ausgabe).......... txempl. Lagersorte Nr.................  (Allgem. Ausgabe)

zu M.....................und Paket-Porto .........  Pf.
.........  N ach trags-A bonnem ent (3 Jahresnachträge)

Ausgabe N r................  zu M.
(Nichtgewünschtes bitte zu durclistreichen.)

Der Betrag liegt bei
Ort und Datum:

folgt anbei mittels Postanweisung.
Name und Adresse:

NB. Falls die richtige Nachtragssorte nicht genau bezeichnet 
werden kann, wird um Beifügung eines der in jedem Album­
bande befindlichen Reserveblätter gebeten.
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Jedes Blatt ist, wje die Abbildung zeigt, doppelseitig benutzbar, so dass in 
dem gesamten Buche über 850 n e b e n e i n a n d e r  gesteckte Marken Platz haben, 
Selbstverständlich ist es ohne weiteres angängig, die doppelte bis fünffache 
■Anzahl unterzubringen, sobald die Marken, wie Seite l  der Abbildung erkennen 
lässt, übereinander gesteckt werden, und is t es auf diese "Weise möglich, selbst 
dnen ziemlich grossen Doobletten-Vorrat bequem bei sich zu führen. Schutz- 
la tt zwischen je 2 Blättern.

f  Jip lfpV  l t a r l f 0 n « ? t n s i w l ( h l l c h  im Ta«ob«iformat 2-1 Seiten, jede Seite¿acnes juanven cmsiecKoucn mit 9 ftUg dnrohsi(,i)tig(ir unnwemi he
stehenden Eiusteckstreifen, in extrastarkem Dermatoidleinen gebunden, mit 
zweifacher Markentasche auf dem Innendeckel, auswechselbarem Schreibblock. 
Zälmongsschlüssel nnd Marken-Pinzette, Auaq. A lpha . . Mk. 4.— franko,

Auag. Beta, in Leder gebnnden „ 5.S0 „
Ausführliche Beschreibung, sowie Abbildungen weiterer Einsteckbücher zu 

Mb. 1.B0 bis Mk. 20.— befindet sich in Lücke» Ratgeber 1908, Seite 29, dessen 
Zusendung gratis nnd franko erfolgt.


